Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet!

Gestionsprotokoll:
NOVEMBER 2013:
Red Letter Day: Allerheiligen: 1:11:13: 10:35:

Herzlieber Sir P., als Dein Wesen gestern am Pintplatz mich erinnerte und
ansprach, dass wir uns aus "Feldkirchen" noch kennen miissten, wo ich Dir
outete, dass ich "nur" da sitze und quasi voyeuriere nach Kerlen in
versauten Blue Jeans, und Dein Wesen mit dem richtigen & gscheiteren
Tatigkeitswort antwortete: "ja, ich cruise auch durch alle Stadte". Seither
weifd ich, wie ich youporn besser verwenden kann, indem ich dazuschreibe
cruisen & gay", werde ich ja wohl sehen, was youporn wirklich kann. Nun
muss ich "abarbeiten" die Phase Gottys, die mir gestern durch Dich
erschien.”°°°°°°°°° In Feldkirchen hatte ich circa sechs Jahre nach meinem
ersten Schlaganfall einmal eine Diskussionsveranstaltung mit einem
Universitétsprofessor aus Klagenfurt und einem Kérntner Pfarrer. Und da war
#Sir P." schon dabei gewesen! Wie Sir Manuel Millautz, der am 21. Mérz 2001
im Kabarett Stadnikow im Keller vom Café Prickel mich aufsuchte und prompt
von mir zum "Jeansboy des Tages" erkoren werden musste bei "Die
Phettberg-Papiere persénlich - zur Génze ohne Musik", wurdest nun Du von mir
zum Jeansboy des gestrigen Tages am Pintplatz erkoren!

Uberhaupt war gestern ein durchsonnter Tag fir mich: Mittagessen (31:10:13)
mit Heimhilfe Herrn Barte's im "Steman": Spinatsuppe, Penne in Pilzsauce,
als Dessert Marillenkuchen mit Coffee to go vom Hafner, bis zum Abend saf
ich dann in der Sonne am Pintplatz und "cruiste", bis mich fror, zum
Abendessen af ich wieder vom Hafner: Mozarella in Kornspitz, Ei und Gemuse,
und fuhr dann mit Ali in den Yogananda-Tempel, wo es um die seelische
Krankheit der Nervositat ging. Dass "unser Guru" Sir Yogananda durch
Meditation & Ruhe zu heilen weif. eze wartete schon im Tempel auf mich, wir
fuhren zu den Untoten auf die Ringstrafie, wo ganze Straflfenbahnwaggons voller
Untoter waren: weifl geschminkt & mit langen, schwarzen Vampirménteln. Die
Frauen waren Opfer und hatten ihre Bisswunden deutlich am Kdrper zu sehen
und die Manner waren die "Tater"?, trugen elegant schwarze Méntel und waren
typisch untot weifd geschminkt. Ich wiirde so gerne als Krdte am Fufboden der
Straflienbahn liegen und cruisen und gaffen. Aber so etwas spielt's nie!
Gleich nach der Station Schottenring liegt das Durchhaus, Wien 1.,
Werdertorgasse 17. Doch da waren keine Geschminktys zu sehen, alles war nur
besoffen und klatschte, als ich kam. Leider nicht auf mich. Wir altern alle
ins Schiache hinein.

Les Tardes Goldscheyder kann leider gottes sich nur kiinstlerisch betéatigen,
wenn er besoffen ist. Doch er fertigt gdttliche Phantasie-Skulpturen,
stehend, knotzend und héngend, an! Peter Bécker (Schriftsteller &
Tagebuchschreiber wie ich, mein Jeansboy von "Phettberg rettet die




Religion") war auch da, ebenfalls Clemens Stecher (sintemalen einer der
Obleute von der "Polymorph-perversen Klinikliebe" sowie bildender Kinstler)
und Josef Rieser von Gerald Grassl's "Tarantel" (Zitat: "Lieber schizophren
als ganz allein"). Jetzt mache ich einen Punkt: Herzliebe Durchhéuslys,
sauft Euch doch nicht zu Tode! Unsere Schénheit vergeht so schnell, und dann
konnen wir uns nur noch verzweifelt zu Tode wixen!

Wenn ich doch als Krot in der Stadt eine offizielle Bestéatigung der
Stadtverwaltung bekéme, dass ich als Krot (Kréte) durch die Stadt robben
dirfte und nach Hundeart anmachen dirfte!

A propos Herumrobben: Sir Bernhard Riener mailte, dass ich am Sonntag,
10:11:13 bei "Nancy Transit" als Hochzeitszeremonier an einem schlimmen Ort
irgendwo in Niederdsterreich herumrobben werde dirfen.

Beim Heimfahren dann mit einem Taxi fuhr uns der Komponist des Songs "I bin
a Single und sing", FRED MEGAHERZ (http://soundcloud.com/), zuféallig
gestoppt von Sir eze, wo ich leider gottes & gott sei dank immer zubeifien
muss, "weil eze so dumm ist".

Sir Josef Rieser & Sir Fred Megaherz elenden iber's Einsamsein und die im
Durchhaus soffen & die Vampire in den Strafifenbahnen versuchen, geschminkt zu
leben. Was fir ein Halloween! Meine diagonale Walpurgisnacht jeden 30. April
flennt, dass ich "mir" einen herunterholen darf in Gegenwart des schénsten
Versauten in engsten Jeans. Doch das spielen sie nie.

Jedenfalls, der 30. April (Walpurgisnacht) und der 31. Oktober (Halloween =
mein Rilbezahltag!) sind diagonale Tage! Walpurgisnacht & Halloween teilen
die Jahre in zwei Halften. Sowohl die Hexen fliegen, mit Besen in der
Arschkerbe, als auch die Vampirys fliegen durch ihre Lifte und zerfallen
nachher zu Staub. Also ist generell kein gemitliches Sein. Jedenfalls, ich
bin ganz begeistert von diesen beiden Néchten. Weil zu Walpurgis & Halloween
halten auch die "anderen" Menschen einen Spalt ihrer sexuellen Not parat
offen, wéhrend ich, die Krdte von Wien, offen hinausbrille: Hilfe, ich bin
in totaler sexueller Not!

Fr: 1:11:13: 12:48.

SAMSTAG :: 2:11:13:
Allerseelentag:
2:11:13:

08:32: Gestern ass ich meinen Lieblingsessen im "Le FPho!


http://soundcloud.com/

Reisnudelsuppe mit rohem Fleisch,

Garnelensalat. (1:11:13)

Getrédumt habe ich, wie mir eine neues Computertastatur eingebaut wurde.
Quelle muss Sir P. sein, der meine Schreib-Technik lobte. Defacto McGoohan,
mein SENSAL! diese neue art wie meine Gestion nun erstrahleneird, baute sich
im Traum auf ein neues Haus um, das mir errichtet wird. Etwas
Geheimnissvolles, mit dem meine Ziegel eingeschmiett wurden. Und mein Haus
stabil hacht.

Sa: 2:11:13: 08:19.

----- Original Message —-----

rom: Familie Kraft

¢ Hermes FPhettberg

ent: Saturday, November 02, 2013 12:00 PM
ubject: Séuberung

”v) U ¥
o

Lieber HP!

Unsere néchste Zusammenkunft mit unserem Freund, dem Waschlappen, findet am
14.11. um 9 Uhr statt!

LGBK

Sa: 2:11:13%: 17:46: Mittagesen im Buffet des Krankenhauses der Barmherzigen
Schwestern: Eine Kirbischreme suppe aus den Star-Sub und dann ein
Dinkelweckerl gefiillt mit Edamerkdse und Gurkerln. Danazu als Dessert
einenHaferlkaffee und einen Apflkuchen. Inder Voabendemsse war die
Makus-Stelle von der Heilung des reichen Zdllners Zachéus. der nun jedem
Armen gibt wes erkann, als Jesus an dem Baum vorbeigiung auf dem Zachéus
sass.

eze ist fur mich ein reicher Mann geworden! So oftg es nur geht schenkt mir
eze alles was nur geht.

DiesessWunder geshah gestern am Abemd, als eze mit mir im Bett gelengen ist
und ich darauf bstend er dirfe nur in meinem Bettliegen, wenn er keines wegs
so wenig anhat, dass er so auskihlt. dass sein Kdlte mich mit auckiihlen
wurde! Ichlass nur Warme in mein Bett! keineswegs lass ich Kalte in mein
Bett herein!

Igendwie hat Jesu' Hezlichkeit einen "kalalten" Zackéus ins Warme &

Herzliche umgeleitet = geheilt?

Oft ist eze soausgekihlt gewesen, dass ich mit aus kilhlen musste.



Ich weiss schon, dass es sehr wohl auch eiskalte Schwule gibt. eze ist
keines falls schwul sondern was ganz anders in seiner sexuelllen
Orienntierung. Also eze & "ich" lénnen sexuell nix mit einander anstellen!

So viel Sehnen rennt durch die Welt unndwenn was Sexuelles passiet,
gechieht ene "PHASE" Gottys. Wir cruisen doch alle durch die Welt!

Die Heilung des gldgierigen Zdllners Zachéus muss soin Wunder
(PHASE)gewesensein. Defacto ist Sex die reale Wahrung der Welt. Zachdus war
ein Winzling und was war sexuell Zachéu's reale Wahrung gewesen?

Sa: 2:11:13: 18:34.

45. Kalenderwoche:

Neumond :

SONNTAG:

3:11:13%:

08:02: eze hinterliess mir vom Riverside firs Abendessen gestern:
Kartoffel-Spinat-Tortilla mit Roten-Rib ensalat und einem Schoko-Maffin.
Gestern war auch Philipp Porta mit Iris im Krakenhaus der Barmherzigen
Schwestern, sie brachte mir aus Maria Lourdes, Iris brachte mir von der
Heligen Quelle ein kleines Fléschchen mit heiligem Wasser. Davon mége iuch

mir in jedem Tee einen Tropfen geben.

Generell hoér ich zum Diskutieren auf und gebe, allen Menschen, die mit mir
uberhaupt reden recht.

Denn, jede Person, die sich zu mir her-nieder-beugt und redet, achtet mich
doch hOchachtungvollst. Ich denk nimmer daran, wider - zu - sprechen!

Diskussionen sind mir generell zu wider!

Hére dir alle Personen an und geniesse, du erntest Grosses!

Je mehr Kontakte du zu fechsen vermagst,desto mehr "ACHTUNG" heimst du ein.
Irgenwo lauert ein jeansboy auch!

Letztlich ist die Welt voll bildhiibscher Jeansboys, die voller Hunger

warten.

Mene néchsten Chancen: auf Begegnungen:



Mi: 6:11:13: 19:00: Schikaneder - Kino: NIGAY- FILM "LGBT"!

Fr: 7:11:13: Bernhard Riener geht mit mir zum "Steman" essen.

So: 10:11:13: Lieb McGoohan da kann ich bei keiner Gestions-Konfedrnz
Telefon-.

Konfernz sein, denn die Musikguppe "NANCY TRANCY" wird mcih filmen an einem
wilden, Kalten Ort in Niederdsterrecich!

Vier wilde Kerle werden von mir ver-heiratet, ohne Unterhossen

drannoooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Fr: 17:11:13: 20:00: Im "Rabemhof" Peter Ivaniewitz & Bernhord Biribauer
feiern 1000 Mal: "Tier der Woche"!

Sa: 16:11:13: 12:00: NAC-HI wird mich mit einem Blunzengréstl satt machen.

Jetzt geh ich noch zum Pintplatz, frihstick esen und denn komm ich zurick
zum TELEFONIEREN mit McGoohan!

So: 3:11:13: 09:00.

RICHTIG heisst dier Musikgruppe "NANCY TRANSIT*

So: 3:11:13: 15:26: Roman&Karkus haben Pd.Nr. 1067 "Wir altern alle ins
Schirche hinei" gesendet! Ich meiner seits hab einen Ersatz flir den Winter
am Pintplatz gefundern, ich kann nun im "Supernarkt Schiele" bestens
frihstiucken! Die Familie Schiele erinnert mich an die Familie Schinner aus
Unternalb! Die Beheimatung im "Schiele" tur mir so gut. Immer sehn ich mich
nah Familien, die mich aufnehmen. Beim Schiele gibt es ebenfalls zum Kaufen
einen Kaffee und allle nur denkbaren Gemiisern und Obstsorten! UNd dann kauf
ich mir einen "PacketCoffee" wund leg meiune Mindedst Entfernung zurck.
Cruise halt was geht. Ecke Gumpendorferstrasse / Dominikangasse So: 3:11:13:
16:00.

MONTAG:
4:11:13:

08:39: Alvert Camus war senstaionell attraktiv und wurde von seiner



Grossmutter mit einem Ochsenziemer verpriibelt undwird nun in allen nur denk
baren Ol Sendungen zum Nunderter gefeirt. Hatte aber mit 23 einen tdédlichen
Auto unfall gehabt.

Ich hab nur einen Mann studiert: Jesus Christus der war auch bildhibsch und
wurde mit 33 ans Kreuz geschlagen. Weder Camus, noch Jesus, hatten Vater,
die mit ihnen spaziertern gingen.

Doch in den Evangelien ist Gebot: "Wenn die Samen auf keinen Fruchtbaren
Boden fallen......" SEHR VERDACHTIG?

Gestern sédttigte ich mich nur von Kebab des Schiele und heute werde ich mich
nur mit Tortilla & RotenRibensalat vom "Riverseide" sattigen und muss jetzt
sofort 01 horen gehen,denn es folgt eine Sendung {ber Albert Camus!

Getraumt habe ch von einem Gasthaus wo alle Falter-sitichgen hingehen, wenn
sie mit einem vom Falter ein Gespréch fihren méchten, Ich weiss nur nicht in
welchem Gasthaus das wére?

Mein ausgetwitterter Satz dber Stopp des Discutierens, empért mich!, obwohl
ich gestehe, der Satz ist von mir. Mea Culpa Ichbin Uberf Sechzig und wer
Uber Sechzig ist muss sich lécherlich machen wenn er was publiziert!

Jesus & Camus starben anstédigen Altres!

Alles was ich Ubers Knien schreibe ist geprahlt. Denn ich kém nie wieder
Hoch aus den Knien!

Wenn die Vdter herzjungwédren wirden sie ihr Kinder in sich verlieben
machen. DAS IST ES!!!!
Mo: 4:09:05.

Mo: 4:11:13: eze brachte mir 1. die ndchste Lieferung von der
Schubertapotheke und kaufte fir mich dann im "Burospar" auf derf
Niederhofstrasse ein Halbe Ente mit roten Kraut und Kartoffelknddel. Alles
was ich hier her schreibe ist falsch! Das was ich sagte, die Tortillo mit
den Roten Rbensalat, wovon ich mich heute sattigen werde, hat nur firs
Frihstiuck gereicht.

UND WAS ich mir von Albert Camus einbilde weiss ihc seit dem Radio heute
Vormittag, stimmt absol nicht! Camus hatte mit 43 seinen toetlichen Auto unf
all! und war verheirat! Was ich heute gestionietrte, war reinste
Scheisse!!l!!



Auf den Jeans, die ich jetst trage, prangt dafuer ein riesesn Wix Fleck!
Erichtet dank jouporn , spanking , cruising und bluejeans !

Mo, 4 11 13 16 12.

MITTWOCH:
6:11:13:

08:37: Erndéhrt hatteich mich gestern: 1.) Frihstiick im Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern: Fitness-Topfenbrot, Leberkds-Semmel Héferlkafee
Apfel, Yoghurt. Mit allem gedédmpften Gemiise von daherm, das ich auch bei Dr.
Wilfelhm Aschauer schon mithatte. Dann ging ich zum "Le Pho' mittagessen:
Vegatirische Nudelsuppe, Vietnmesicher Kaffee,Gebackene Banane, Schwarze
Johannesbeensaft.

Getraumt hatte ich dann von einem Redewettbewerb, auf Frenzdsisch, den
natlrlich "ich" gewann! Danach tréumte ich von Chrisian Schreibmiller.

Jeden falls meine Tréume erfiillen mich.

In der Frih hatte ich dann das Wort SCHALLMAYEN-KLANG" im Hirn, noch nie
hatte ich dieses Wort parat’

Der wunderfhiibsche HeizungstechnikerErwin Leder in den Kinofilm von einer
Mannschaft in einem U-Boot Film war auf Radio "01" denn sein Vater wurde zu
einem "Gerechten unter den Vélkenrn". Erwin & ich kennnen ung°°°°°°°°°°°°°°°
IMmer wieder riennen wir uns dber den Weg.

Zum ersten mal veranstelten mun Papst Franziscus & Vatikan ein art
Volksbefragung des rém.-kath.Volkes keimseds wegs iber die r.k. Doktrn,
sondern der Herhzens-Neigung! Z.B. dbedr die Verheiratung Geschiedener oder
Scwule, die scich verheiraten?

Wie innig ist Jesu Herz im Volk nun tatig, kemeswegs die r.k. Doktrin!
Noch nie hat ein Papst sein Volk befragt! Quelle "01": Die: 5:11:13: 17:55.
"Nachrichten aus der religiGsen Welt"

Ich war so verliebt in Erwin Leder, ging sogar oft in den Film mit Erwin,
als ungerecht befhandelter U-Boot- Heizungstechniiker.

Im U-Boot unseres Wesens ist die wahre Gerechtigkeit drinnen! Wird wohl ein
Papst je einmal ein "Gerechter unter den Viélken" werden?

eze & ich gehen heute, wum 19 Uhr ins Schikanederkino zu dem "LGBT" Films
des migay.at Festivals!



Mi: 6:11:13: 09:35.

Mi: 6:11:13: 15:11: Mit Frau Gébel ernéhrte ich mich heute bei "Steman" &
"Jelinek": Griesnockerlsuppe,Faschietes mir Karfoffelptiree, Haferlkafee und
Gugelhupf!Was soll ich machen, in "Jelinek" und "Le Pho" hat sich meine Nase
die idelsten kiickenn ausgesucht!

Heute am Abend geht eze, die Laim gruben gasse und Nasachmarkt ins
Schikanederkino. LGBT-Burschen cruisen! Ich bin eben ein Triffel-Schwein mit
Gusto!

From: Hermes FPhettberg

Sent: Wednesday, November 06, 2013 3:07 EM

To: McGoohan ; goebelmimi@xxxxx.de

Subject: Fw: Einkaufen am Donnerstag im kleinem Billa

PLUS
Jungzwieberl,
Doctail-Paradeiser

————— Original Message ——---

From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at>
To: "McGoohan!" ; <goebelmimi@®xxxxx.de>

Sent: Wednesday, November 06, 2013 3:00 PM
Subject: Einkaufen am Donnerstag im kleinem Billa

Herzliebe Frau Gébel bitte ich hétte gfemes vom Grossen Spar:
2 Hirseballcchen,

2 Gesalzene Kurbiskerne,

2 Wallnisse,

getrocknete Feigen,

Datteln

und Birnen.

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

> Vom kleinen "Billa" :
> 2 Bananen,

> 4 Birnen,

> 2 Kiwi,

> eine Packung Heidelbeeren,
>

> Vom GEMUSE-MICHL:
>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

10 Pfefferoni,
1 KILO Rubbinetten-l-ipfel,

4 SCHAF-YOGHURT,
5 Kiwi-Yoghurt,
Eine Packung Feta-KASE.

Eine Packung Blattsalat,
1 Ziegenkése

3 Suppengrin,

1 Drikolor-Paprika,



> 1 Packung Vollkornbrot,

v VvV Vv

DONNERSTAG:

T:11:13:

07:32:

Ernéhrung am Mi: 6:11:13: im "Steman" Griessnockerlsuppe, Faschiertes mit
Kartoffelpliree, Gugelhupf, Haferlkaffee mit meiner allerliebsten Heimhilfe
Frau Gébel! DAMKE Defacto ist der Steman

ein Museum der alten Wienere Kiche,

Ich darf leider allein nimmer hinein! Wel der Oberkellner Angst um seine
Jjungen Kellner-Kollegen hat?

Heute geht frau Gébel mit mir wieder ins "Steman": (7:11:13)
Zuchiniecremesuppe, Schweinskottelette mit Kolrabi und Bratkartoffel!

Ich bin stchtig auf's "Le Pho'" und auf's Steman'

Noch auf was anderes bin ich stchtigst: CIBRALEX-1Omg! die
antidepressionstabletten sindbesser als alles Fernsehprogramm, das es je
gibt! Heute hat mir zudem ERICH SCHOPE EIN PHOTO von einem Jeansboy
geschickt derf die Hosen gerade verliert! es richtig: unter Blue Jeans
gehéren sich keine Untrehosen!

Vom Hosen - sammeln zum Hochhduser-sammeln: Im heutigem Traum tréumte ich
von Hochhéusern in New York:

2 Architekten sind gleichzeitig, im meinem Traum zumindest,
Hobby-Fhotographen: Einer davon ist auch Photograph der Zeitshrift "News"
Und das News brachte eine Reportage, im Traum natirlich, wie ich stehe auf
Einem Hochhaus stehe und mein Schatten wirft sich vors Hochhaus des
Kollegen - Archtekten "Mein" Schatten iberdeckt das ganze Hoch haus des
Kollegen, im Traum natirlich!

Nachher konnte ich gemitlich plaufern mit den Hoby-FPhotagraphen, die so
reich waren, dass sie sich leisten konnten aus hobby zu photographieren!
Wenn nur einmal ein Reicher Mensch, mich als sein Hobby, entdeken kénnte!



GEsterm sahen ehe Phulip Borta und ich zwei Fileme vom "Migay.at" -
Festival: "Queer-Diversity Projekt" und "Fremdes Ufer"

Ja ist es in der Tat wunderschéneFrauen die in einander, genau so wie bei
uns ahwulen Ménnern, in einander sich verliebten! Johannes Wahalla, von
"Courage" war auch da gewesen!

Du musste einal Architektur studieren und dann so got photographieren
kdnnen, dass dich Weltzeitungen, als Photograph ver wenden und dann musst
du so reich sein, dasss du dir selber ein Hochhaus bauen kannst!

Heute gehe ich mit Ali in den Yogananda-Tempel!

"Ciprlex~10 mg." Traut mir was zu! TROTZDEN FREI ICH MICH Jeden Tag auf die
Nacht (zumTréumen)

Jetzt aber ist es west: Do: 7:11:13: 08:17.

FREITAG:
:11:13:
07:51:

Ali kam gestern ganz aufgeregt in den Yogananda-Tempel, denn er war zu der
Zeit, als Arafat uns leben kam in Israel. Und gestern hérte er auf "01" im
Radio, dass Arafat doch mit dem Giftstoff Polognium ermordetg wurde.

Sharon, der ehemalige israeliche Ministerprésident, der seit ungeféhr selben
Zeit im Koma liegt, hatte vorher verkindet, dass die Siedlungspolitik
Istaels ein Fehler sei! Und seither liegt er im Koma.

So ersehnen wirde ich, dass Israel mit seinen Nachbarn gdttlichen Frieden
bewédltigen wirde!

Dank Peter Katlein & eze konnte ich auf www.0l.at das "Salzburger
Nachtstudio" vom Mi: 5:11:13: von Glimter Kaindlsdlorfer den Essayiber zum
Hundersten von Albert Canus nach héren!

Wie vom mir erahnt, ist Camus, wie Jesus vom Himmel gefallen. Solche
Persdéhnlch keiten wissen mehr als, die mit Eltern und Pi Pa Po!

Traum hab ich keinen wahrgenommen, denn jetzt kommen BERNHARD RINER von
"NANCY TRANSIT" und PHILIP PORTA der meinen Direktor in "Altes


http://www.ö1.at/

Schloss"darstellen wird!

Sch<ade dass kein Kérper-Geruch auf youtube gespeichert wird! Denn heute
réche ich himmlisch!

Heute (&:11:13) gehen "Nancy transit® mit mir essen ins "Steman", es
gibt Zander natur!

Fr: 8:11:13: 08:26.

SAMSTAG:
9:11:13:
08:20:

Lieb Roman&Markus bein néchsten Predigt dienst bitte erwédhnen, wie ich es
wichtig finde, dass Papst Franciscus eine art Volksbefragung abhalten will,
das erste mal dass ein Papst das Kirchenvolk befrégt, wie es ihren
Hormonhaushalt réagelt, im taglichem Vollzug. Wiederverfheitatete Geschiedene
Schwul, Gay, Bi, Trans? Nicht, wie es in den Kirchernvédtern Nach-hallt!
Uberhaupr ist in dieser 45. Kalender woche viel los, dass ich in meinem
Predigt dienst dienen will,

dass der "Falter" auch in dern

Archiven des Vatikans erwéhnt werdem wird! Denn wuch "wir" lieben Jesus,
obwohl wir wixen miissen ohne Ende.

Der ehemalige Président von Palédstima, Yassir Arafat hat in seinen toten
Knochen das t6dliche Polognium, wurde in der Schweiz entdeckt.

Gestern war Bernhard Rinner, von der Musik-Gruppe "Nancy Transit" wo ich
morgen in einem Musikvideo aufgenommen werde, ich spiele "du altes Schoss",
dargestellt von der "Villa Kaumberg", ganz in der Nahe von Mayerling, wo der
Son des Késers Franz Josef, Ferdinand seine Hormone regulierte, in dem er
fremd ging, und sich & seine Freundin erschoss!

Als die Musikgruppe gestern bei mir war, hatte meine Strom - Sicherung
einen Total Ausfall G6bwohl nur mein Wollen tatig war musste die Firma
"Elektro-Kuchling" gerufen werden Wie gesagt, ich hatte nur so gewaltiges
Sehnen verspirt und schon fiel nir der ganze Strom zu sammen! Und "Elekro
Kuchling" musste kommen.

Die Gewalt der Hormone, muss direkt mit dem Elektrischem Zusammenhéngen. Wie



bewdltigt Paps Franciscus weltweit seine r-k Hormone?

Am Freitag 6.12.13 sind zwei Termine, die ich ankiingigen muss: um 19 Uhr, in
der schwulen Buchhanmdlung "Lowenherz" Nikolesung in der scwulen
Buchhandlung Lowenherz. Und dann findet in 1070 Wien, Galerier "Lumina',
lindengasse wum 22 Uhr die Présentation von "Nancy Transit", statt, zuerst
wird das scklavische Dienen zu einem Herrrschen umgwandelt werden.

Zuerser vereinbbarte "Nancy Transit" auf mein Dréngen, mit mir unterihosen
Jeans zu tragen, keine Unterhosen zu tragern, aber dann kam "Nancy Trasit"
auf die Idee, alle Finf Herren tragen nun Damenrdcke!

Die Adresse der Filmvorfilhrun: Lindgasse 65.

Die Adresse, wo morgen gefilmt werden wird: Villa Kaumberg.
Die Adresse, wo die Musik-Gruppe vormals im Intrernet (youtube) spielte:
"SoyCosmo" jetzt gehe ich meinen samstégelichen Vorabend nach!

Sa: 9:11:13:09:50.

Sa: 9:11:13%: 17:30: In der Vorabendmesse heute, der 33. Kalenderwoche
dickutiert Jesus im Evangelium mit einer Volksgruppe, die nicht glauben
kann, dass es Auferstehung gébe. Jetzt habe ich abendgegessen: Feta-Kédse mit
Sonnenblumen-Brot. Dann gab ich bei "google" ein: Isolation und Youporn,
und da kaam meine Adresse heraus: www.phettberg.at/gestion.htm

Das ist die Wahrheit. An Einsamkeit ist mir heute nix zu dber-bieten!

In der Diskussion der, nicht an Aufetehung-Glaubenden Saduzéern bot Jesus
als Gegensrgument das Erlebnis von Moses an: Der nie verbremmemde Dorn -
Busch aus dem 1l.Testament. Auf "wikipedie" wird genau beschrieben, warum der
Dornbusch immer brennt!

Im Tréumereich, auf heute, lebte ich wieder als barocker, mit Gold gerahmter
Prinz. bikn aber defcto bin ich ein ganz schlimmer Prasser, der den Armen

Bettlern

nix abgibt. Wer sonst noch, speist jeden Tag in ERSTKLASSIGEN RESTAUTANTS!
Mein ewiges Wixen missen, ist mein brennender Dornbusch!

Die Bekanntshaft mit "Nanxy-Transit" ist eine allerletzte Chane, mich neu zu
erbauen. Bin Neu-Gierig, wie mir mein Tréumereich antwortet?

Sa: 9:11:13: 18:20.

Zunehmender Halbmond:


http://www.phettberg.at/gestion.htm

46. Kalenderwoche:
SONNTAG:
10:11:12:

Getrimthabe ich heute, dass auf "Ol" live eines grossen Jazz-Musikers
gedacht wurde, der Traum bildete sich ein, dass Claus Philip den Jaz-Song
naoch sang! Und zwar im "STIEFELKNECHT" nachher rief ich Claus an, und bat
ihn, mir den Namen des Musikers zu sagern, denn die Schallblatte will ich
auch haben, sie klang so feins!

Quelle: Gestern um 17:05: war ein "Diagonal" einer Gigantin der Pop-Musik zu
der ich Claus Nichtern reden horte.

MARKO  FEINGOLD, der Prasident der Jidischen Gemeinde in Salzburg war in
"Was Glauben sie?" danachzu zu horen. Herr Feingold ist 100 und er erzéhlte
auch dber die "Reichskristallnacht" die genau heute vor 75 Jahren, von den
Nazis getrieben wurde. Herr Feingold erzéhlte auch, dass Juden und Muslin
und Christen in grésster Freude mit einander lebten. Jedenfalls er, stehe
immer auf der Seite der Schwéchsten!

Einmal traf er einen der ihn fragte,was er mit dem Erzbischof téate? Herr
Feingold darauf: "wir sinnd Brider, er wurde Christ und ich halt Jude!"

Oh wie edel wdre es, wenn 1938, bei der Reichskristallnacht auch ein Bischof
dies gesagt hétte. Ich bin traurig, dass dies nicht so warl!!!!

Jetzt gehe ich zu "Nancy transit" in die "Villa Kaumberg". Der Frieden der
nun in Osterreich waltet ist gottlich!

So: 10:11:13: 07:29.

MONTAG:

11:11:13:

09:43:

Meine Erndhrung fand gestern (S0:10:11:13) in der opulenten Ausstattung

der Szenen von "Nancy Transit" in der Villa Kaumberg statt: ich kroch herum
und schmiss mir alles in mein Sackerl oder frass es! Wunderbarre englische



Buddings und Wiener Torten!

Vorher frihsticte ich noch beim "Hafner". Ich musste ununterbrochen beim
Hin- und Zurickfahren speiben, denn die Gegend ins Kaumbergische ist total
bucklig. Circa fiinfmal musste ich speiben, gottseidank hat Kurt Prinz alles
dokumentiert. Denn es gibt mehrere Kaumberge in Niederdsterreich. Zuerst
fuhren wir ins Kaumberg neben Annaberg, wo ich schon als Kind, wenn Oma
Agnes wie jedes Jahr nach Mariazell fahren wollte, immer speiben musste.
Mein Magen muss sich total erinnert haben an diese Kurven.

Um circa & Uhr kam schon das Auto mit Sir Kurt Prinz, dem Dokumentaristen
des Opperetten-Retros, das wir vorhatten, so heisst némlich ab nun das
Musik-Video von "Nancy Transit" und Sir Philip Porta, "meinem", in einen
Frack gestestckten Diener.

Am Abend konnte ich dann schon abendessen im "Star-Sub" und ein Vitalbrot
mit einer Korotten-Inqur-Suppe. Und Sir Fhilippwurdee abgeldst von Sir eze.

Der stfle Regie-Gott von "Nancy Transit" war Bernhard Riener. Bernhard
schrieb mir soeben alle Namen aller Mitwirkenden:

"Die beim Video mitwirken:

2572 Kaumberg

Markt 78

Regie/Konzept: Bernhard Riener
Kamera: Alexander Dirninger
Kameraassistent: Sebastian Longariva
Licht: Matthias Seebacher
Ausstattung: Lila Silvia
Setfotograf: Kurt Prinz

Oberster Sklave: Hermes Phettberg
Diener: Philipp Porta

Nancy Transit:

Robert Pawliczek (Antcar)

Dieter Kienast

Johannes Steiner

Bernhard Riener

Hausmeister und Schlossherr: Michael Mihl"

Alle waren in Frauenkleidchen, de facto geschah eine Retroperspektive der
Operettenseligkeit! Nur halt barfufd) und sexy tédtoviert mit viel Haut, die
sich zeigte®°°°°°°°°°

Burschen-Fifie erbeififen und erschlecken, was ich schaffte. Und Burschenfiide
sind wahrlich ein Wahnsinn, ich kann Euch nur sagen, Duhsubys, das
Leckerste, was es gibt, sind Burschenfifie! Ein Hauch von Erinnerung an Kése.

. Und ich durfte das erste Mal in meinem Leben



Nun geht Herr Barte mit mir essen zum "Steman": Rindsuppe mit Nudeln,
Erdéapfelgulasch mit Hausbrot, Gebackenes Gemiiseallerlei mit Salzerdédpfel und
Sauce Tartar.

Mo: 11:11:13: 11:19.

DIENSTAG:
12:11:13:

7:15: Im Haus von Dr. Aschauer steht der Kirsch-Baum mit drei Blattern.
Jetzt verfolgte ich schon 14 Tage, dass diese Drei Blatter suich halten.
Wie macht das der Doktor?

Wehh ich Akupunktirt werde, staune ich wiue es den Kirschbaum geht. Ich
liege ganz flach und hab nur eine Tétigkeit, den Kirschbaum schauen. Ist das
bereits meditieren?Jedernfalls ich habe keine Riickenschmerzen mehr, imner
zwei mal am Tag WCKM"-Kréautertee trinken & jeden Dienstg akupunkturt-werden!
Dieser Kischbaum hat mir ein Kilo Kirchen gespendet, von Dr. Acheuer
geschenkt. Danke alleliebst {ber diesen Kirsch-Baum und verbrvolge den Baum
mit dedn 3 eisernen Blattet, die nie und nie abfallen. Solidarisch werde ich
gestionierfen, wie es den 3 Kirschblédttern, néchste woche weter gehen
wird!

Alles gute, Euch Eisernsten

Blétteroooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Obwohl es heute schon ziemlcih kalt am Piintplatz war, musste ich dort
frihstécken Mittag ass (12:11:13) ich "im Le Pho", Garnelensalat und
vegetariche Nudel suppe, Apfelstrudel vom "Hafner"

Auf "01" war heute, 12:11:13% Die: 11:40: "Radiogeschichten®:MARKUS ORTS:
"Brief eines Butlers" aus: "Wer geht wo hinterm Sarg?" Fir S/M-Lehrlimge

unbeding lesenswert. Ich
lmieooooonDDDDDDDDDDDaoDDDDDDDDGGggggoooooocooooDie: 12:11:13: 17:)46.

MITTWOCH:
13:11:13:

08:37: Heute werde ich total als "Triffelschwen mit Gusto" meine Heiumhilffe



Frau Gobel sekkieren und in den tirkischen Supermarkt Schiele mir einen
Somnmer-Ersetz suchen. Denn in meiner Gegend behenalle Cafés gehen ein: Das
"Aroma", das "Iso-Cebab", nur meine Lust zu frihsticken geht nicht weg!

TEST FALL: ob wohl meine Flasche mit Warmwasser so lange warm hélt, dass sie
bis in die Ecke Gunpendorfrer strasse/ Moritzgasse sich warm zu halten gehen
wird? Dann schmause ich im "Schiele" mit Kebab heute als Test zum Frihstick,
denn am Pintplatz wird's Winter! Vorher hab ich Termin bei Dr. Hora, meiner
Hausérztin.

Frihstickenb ist unfianzierbar. Ich misste sonst bis zum "Anker", Ecke
Grimmgasse/ Sechshauserstrasse fahren? Und beim Anker gibtes keinen Tisch
mit Sitzgelegen mit hohen Sitzgelegen heiten, die ich aber nimmer eklimmen
kann! Weil so feine geftillte Vollkorn-Weckerl find ich nur beim "HAFNER"
Sonntag, in der Frilh machen die Barmerherzigen Schwestern,Stumpergasse 13,
erst mittaga auf , der Pintplatz hétte offen, aber er ist eben im Winter
kalt! Und KLo gibts am Pintplatz auch keines!

Also heute teste ich, Triffelschwein mit Gusto, den "Schiele" - Supermarkt
zum Frihsticken. Die Wirstlédute siond allerliebst! Quasi ich tu so, wie wenn
heute Sonntag wédre. Einsam will ich nicht sein! Der Winter ist zu kalt!

Mi: 13:11:13: 09:11.

Mi: 13:11:13: 16:4l4: Sir eze sandte mir aoch ein Gedicht "Risselschwein!"
von ROBERT GERMHARDT: Bitte
McGoohan & eze, bitte das Gedicht Triffelschwein" dann hier her copieren.

Jedenfalls Frau Gébel gelang es, mir eine sehr solide Basis im "Schiele" zu
bereiten. Immer muss ich jetzt an die Zeichnung von TEX RUBINOWITZ denken:
Eine urdicke Maus soll als Bild auf einem Grundlage fir ene Maus harhalten.
Dises Mausbasis (Mausepade) werde ich am Sa, 17:11:13 beim "Schwamanishen
Reisen" herzeigen. Bitte wenn das Naus-Gemédlde wer als Photo an zu bieren
hétte???77?7? Die dicke Naus ist mein KRAfT-EIER némlich.

HIelfe musste ich eut aber realschreien, als ich die letzten 10 Meter, bis
zu meiner Wohnungstir hab ich es nimmer geschafft! Sind wir doch ehrlich:
"Wir" nehmen jede HIlfe, die uns die Handentgegenstreckt!Gotty oder
Krafttier oder Wasser von der "Lourdes - Quelle".

Bis zum "Schiele", Noritzgasse 1 hielt mein Warmwasser sich warm. Bis zum
Abendessen hielt ich mich im Buffet der Barmherzigen Schwestern auf: lApfel,
1 Paket Mannershcnitten, 1 Fitnessbrot.

Philip Parte hatr mir Karten fir das Theater stick "ENIGMA" fiar So: 17:11:13
geschenkt Hab ich das Theater srick nicht schon einmal gesehen? Istg Enigma
nicht Von Manuel W. Breuer? geschrieben? Jedenfalls ich freue mich frisches
Blut wieder einmal zu sehen? Oder hab ich das Wort Enigma einal im einem
Traum wahr genommen? Ob Gotty, Jesu, Lourdes Wasser, Kraft-Tier wir nehmen
walles, was nur geht! Bin eben auch eine Drecksau. Charakterloses



Dreckschwein: Mea Culpa!

Mi: 13:11:13%: 17:39.

From: Hermes Phettberg

Sent: Wednesday, November 13, 2013 L:LO PM

To: Charles Barte ; McGoohan
Subject: Morgen zu rick geben!

Sehr geehrter Herr Barte, bitte morgen an Frau Ria vom Buffet der Barmherzigen Schwestern: 1 Packet
Mannerschnitten,

1 Fitnessbrot,

lApfel

zahlen, dass leistete ich mir heute als Nachtmahl

DONNERSTAG:

14:11:13:

08:38:

"Mein" Nothelfer Sebastian Lehr mailte mir dass gestern vor 19 Jahren die
erste Phettbergs Nette Leit Show idber die Bihne gegangren

istooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Wenn was gewesen ist, wird das Vergangene zu einem grossen Ding, das auf
deinerm WAR-O-THEK dann geréat!

Dass ich nun voll Sachwalter & Heimhilfe & Nothelfys & Spezial Agent Kreft,
gbttlich lebe, wére ohne dem Gewesenem nie entstanden!

2 Tréume kann ich berichten: 1.) Die Traimzentrale hat mir mit geteilt,
dass, wenn ich, im Tréumereich "etwas falsch ausrechne, immer dies ein
Hinweis sei, dass ich weiter tréumen werde, Also es "nur'ein Traum gewesen
ist!

2.) Ich traumte, dass Heinz Conrads bése auf Alfons Haider ist, dass der
Haidedr statt Conrads, Phettberg interviewt!

Heute z.b. wird Spezial Agent Kreft, mit dem "Gutem Freund" (Waschlappeh)
mir néher ricken!


mailto:phettberg@phettberg.at

Ich hab auch vergessen, dass gestern (Mi:13:11:13) Frau Dr. Hora Blutdruck &
Puls mir abnahm:

13:11:13: RR: 120/80,

Puls: 60!

Heimhilfer wird heute Herr Barte mit mir haben und ich werde heute
(14:11:13) zum "Le Pho" um rohes Rindfleisch in Reis-mehl-nudel-Suppe und
Garnelensalat mittag essen gehen.

Do: 1h4:11:13: 07:12.

Do: 14:11:13: 15:13: Zu meinem 1. Traum von heute muss ich noch was
nachtragen: in meinem Buch tber "Jim Morison" hatte ich alle Verpackungen
von Mandel-Suchard-Schokolade, gefillt mit Mandedln mir steif gelagert,
und im Traum die Recnnnung, hinten drauf geschrieben, undda atnden also alle
Fehler drauf. Als vorigen Freitag, 8.11.13% die Sicherung mir rausgefallen
ist, als die Nancy Transit bei mir Uben waren, viel die Sicherung heraus und
da fielen alle dies Suchard Schokolade Hillen heraus, als "Elektro Kuchling"
mir die Sicherung wieder operierte. Und nun, im Traum habe ich die falschen
Rechnungen mir notiert gehabt. Nancy Transit hat am Fr: 6:12:13: 22 Uhr auf
youtube Premiere haben. In einer Galerie von Ronnie Niedermaier. Liniengasse
Wien VII.Gecusschtwurded ich neute bestens. Feinst gegesseen habe ich im
"Les Fho': (Garnelensalat, Nudelsuppe mit Rohem Rindfleish. Herr Barte war
meine Heimhilfe, Herr Barte stammt aus der Insel LEYTE, einer der taisenden
Insln, von den Philipinen Unddas Eltern - Haus von Herrn Barte hat kein Dach
mehr, es wurd vom Tayfon weg - gefegt! Ic h ass allerbestens und konnte
Herrn Barte nix fir die Reparatur des Dachers abgeben. Wenn da r.k. stimmt,
werde ich ewig im Fegefeuer bissen. Dass ich elegant lebe, wéhrend die ganze
Welt rundherum leidet!

Irgendwann ist das Buch dber "Jim Morison" herausgefallen und hat meine
Schande ausgestréut, all die Suchard-Hitillen, wo ich heute Nacht tréumte,
dass ich falsch rechnete! Nun gehe ich mit Ali in den Yoganada-Tempel.

Ich héatte so gern, dass es Suchard-Schokolade mit Mandeln gefillt, noch
gege! Oderf die Eckerlkase mit Pilzen gefiillt alles verschweindet das ich

gerne gehabt hétte, nur ich muss bleiben, bis ich abgebisst haben werde?
Do: 1h:11:13: 15:47.

FREITAG:
15:11:13:
08:26:

Gestern war im Yoganada-Tempel Jesus und die 10 Leprakranken aus dem
Markusevangelium & der indische Kaiser Akabar der der Gerechteste gewesen



ist, einmal in den Hinduistischden Tempel beten ging und ein mal in die
islamischen Stétte beten gegangen ist.

Heute (13:11:13) geht Philip Porta mit mir Fisch essen in den "Steman.

Getraumt habe ich von einem Ort, wo alle "Persil"-Schachteln, leet tuber
einander gelagert werden.

Wie ich in die Hoéhe mit den leeren Schachteln geriet wurde in meinem Traum
nciht geklért. Plétzlichsass ich ganz oben auf einem Stosss voller leerer
Persil-Schachteln . Einmal verlor ich da oben das Gleichgewicht und viel mit
allen leeren Schachteln darunter herunter. Aber ich tat mir nicht weh. Sah
keine landung.

Heute geht eze nit Renater Schweiger und mir in's "Rabenhof" zur "Zoo-Show!,
zum tausendsmal TIER DER WOCHE, & IVANIEWICZ & Willi
Pyribauer®®°°°°c oo ceeocseooscscooooscoossscoooos

Fr: 15:11:13%: 08:58.

SAMSTAG:
16:11:13:
11:33:

Sebastian L. hat mir wegen meiner "19 Jahre", die jetzt vorbei sind,
gemailt, und diesen Mailverkehr dirfen McGochan und ich nun ins
Gestionsprotokoll geben. JUHU JUHU JUHULIA!

————— Original Message ====--

From: Sebastian L.

To: phettberg@phettberg.at

Sent: Thursday, November 14, 2013 2:23% AM
Subject: Ein erster Versuch...

Sehr geehrter Herr Fhettberg,

wussten Sie, dass gestern vor 19 Jahren das erste mal "Phettbergs Nette Leit
Show!" aufgefihrt wurde? So ist es jedenfalls auf Wikipedia nachzulesen. Ich
méchte Ihnen deshalb fir diese, bis heute nie wieder erreichte
Einzigartigkeit, meine Bewunderung aussprechen.


mailto:phettberg@phettberg.at

Ich befinde mich momentan wegen zwei Auslandssemester in New York und habe
mich letzte Woche dabei ertappt, wie ich auf YouTube Ihre Sendungen
verschlungen habe. Leider sind es einfach zu wenige Folgen geblieben..

Sollte die Email bei Thnen ankommen, so wirde ich mich sehr tber eine kleine
Rickmeldung freuen.

Bis dahin eine gute Zeit und beste Grufle aus New York,
Sebvastian L.

Am 14.11.2013 um 00:33 schrieb Hermes Phettberg <phettberz@phettberg.at>:

Oh Nein, ich kann Ihre Mail nicht einmal mehr gscheit mir entzifferfn Wéren
Sie damit einverfstganden, dass McGoohan Ihre Mail in das aktuelle
Gestionsprotokoll gteben darf? Ergebenst u.s.w.... Voll Freude

----- Original Message —=----

From: Sebastian L.

To: Hermes FPhettberg

Sent: Saturday, November 16, 2013 L:31 AM
Subject: Re: Ein erster Versuch...

Sehr geehrter Herr Fhettberg,

ich habe mich sehr dber Ihre Antwort gefreut! Sollte es Ihnen Freude
bereiten meine Mail in das Gestionsprotokoll aufzunehmen, kdnnen Sie dies
gerne tun! Allerdings wirde ich Sie darum bitten, meine Emailadresse nicht

zu veréffentlichen.

Ich wollte Sie letztes Jahr auf der Regenbogenparade in Wien ansprechen,
habe mich dann aber doch nicht getraut.

Da ich momentan sehr viel fir die Uni zu tun habe, schreibe ich Ihnen bald

mehr wenn Sie mdgen.

Herzlichst,
Ihr Sebastian

PS: Wer oder was ist McGoohan?

Und gestern, am Leopolditag" (15:11:13), af® Philipp Porta mit mir im
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"Steman" und dann desserten wir im "Jelinek": Karotten- Inquer-Suppe,
gebackener Goldbarsch mit Kartoffel- und Blattsalat, Linzertorte mit
Haferlkaffee. Das war auch eine gute Grundlage so, weil dann kam im
Rabenhoftheater mir ein bitterer Nachschwall!:

Als eze und ich den Saal betraten, redete gerade Gastgeber Peter Iwaniewicz
mit seinem ersten Gast, dem Chef der Musikgruppe "TURBO DELI" und Zeichner
der wdchentlichen Kolumne "Tier der Woche", BERND (nicht, wie ich gestern
schrieb "Willi") PURIBAUER, dass der Komponist und Textdichter dieser
géttlichen Songs von "TURBO DELI" den Satz sagte: "Jeder Mensch ist eine
Viertelstunde Weltstar®!

Weil dieser Satz zu "meiner Zeit" Andy Warhol in die Schuhe geschoben wurde
und mir ordentlich wehtat, weil meine Seele prahlte, ich sei nun ein
Weltstar fur ewige Zeiten. (Ich weif’, ich bin ein "Ubertreibungsidiot".)
Doch die Songs von "TURBO DELI" werden in der Tat lange halten, wahrlich
wahrlich wahrlich: "A Ottakringer Helles, a Ottakringer Dunkles" ohne Ende &
"Wo hast du denn die Zigaretten hingelegt?", und wie die NANCY TRANSITS
lieben auch die TURBO DELIS, geil in Récken aufzutreten und ihre Schenkel
herzuzeigen!

Peter Iwaniewicz hat einige seiner gelungensten, groflartigen Kolumnen
vorgelesen, die er geschrieben hat. Und die Zeichnungen von Bernd Piribauer
wurden grof auf Pappendeckel hinaufkopiert und ergaben wunderschdne
Kulissen. Alle finf der Musikgruppe hatten auf der Brust ein grofies hartes
P. Nur eines kam mir total komisch vor: Piribauer selbst hatte ein
Riesen-Rickendekolletee voller Haare drauf oder drinnen! Die Stimme von
Peter Iwaniewicz klang fir mich wie die des "Falter"-Herausgebers Armin
Thurnher. Jedenfalls kénnte diese "Zoo-Show! durchaus ein ganzes Semester
lang den Rabenhof fillen? Der Weg von der Grabnergasse zum Rabenhoftheater
war fur mich unbewdltigbar weit, ich musste mich total plagen. Wenn so die
Hélle ausschauen wirde, der ich entgegenzudonnern habe, dann Gute Nacht!

Es waren mehrere Ehrengéste in der "Zoo-Show", deren Freundschaft ich nie
mir zu erwerben vermag: "Tex Rubinowitz" & "Gerald Votava" & "Herr Hermes".
Alle finf der "TURBO DELIS" erschienen als Tiere. Oh Hélle, oh Feuer, oh
Fegefeuer, erbarme Dich meiner!

Tex brachte als Zeichen seiner Verehrung der Tiere eine ausgestopfte
Scholle, die ich aber schon gestern gebacken gegessen habe, mea culpa, mea
maxima culpa!, und teilte mit, dass die Schollen beide Augen immer nur links
haben vermdgen. Und Gerald Votava hatte eine riesen ausgestopfte Gelse
mitgehabt und so konnte Geheimrat Iwaniewicz erkléren, was geschieht, wenn
die Gelse tatig ist, nur die Damengelsen némlich, wdhrend die Herrengelsen
den Nektar von den Pflanzen saugen (ich weif schon,warum ich schwul bin!),
fillen die Frauengelsen mit unserem Blut ihre Eier voll.

Herr Hermes hatte Ton-Aufnahmen von Schildkréten, die wie die Bonobos
ununterbrochen ficken missen,



mitgebracht und sang den beriihmten italienischen Schlager "La Paloma®.

Ewig bereue ich nun, dass ich voller Stolz voller Eitelkeit "Nein!" ausrief,
als mich damals Fritz Ostermayer anfragte, ob ich mit ihm eine Radiosendung
auf dem neuen Sender FMU4 machen wirde. Oh hdtt ich doch "ja" zu Fritz
gesagt!, dann wére ich jetzt auch in dieser wunderbaren Klique drinnen.

Nun erscheint heute NAC-HI und servierte eze & mir Blunzengrdstl mit warmem
Kraut!: Sattigung des Sa: 16:11:13: 12:L6. Sonst léuft mein Zeremiensmstag
Vorabendmesse & Schamanisch Reisen.

So gerne wéar ich einmal in Texens Schlafgemédch. Um die ausgestopfte Scholle
zu meditieren. Nur alles, weil ich nie mir was mit Alkohol mir anzufangen
weiss. Oder Blutsbriderschaft mit "Herrn Hermes"......... Alles voll
Unerreichbarkeit. ES IST AUS.

©000000000

Jetzt kann ich Retzer Sauerkraut mit Blunhengréstl essen .

Sa: 16:11:13%: 12:55.

Vollmond:

47. Kalenderwoche:
SONNTAG:
17:11:13:

08:12:13:

Gestern war die Orgie des Blunzengrdstls, mit kmapper Not kam ich zur
Vorabendmesse, dem 1. Teil der Rede Jesu denGeschehnissen der letzten Tage
im Lukas - Evangelium.

Mir erscheint im Moment wieder alles in Osterreich bestgensgeregelt, Aber
wer weiss, wie geschah es einem Idioten wie mir als das K&K. Imperium
Osterreich-Ungarn 1919 zusammengebrochen ist und die 1 Republik ausgerufen
wurde. Jetzt denhe ich, ist die Holle der Nazis, die die Nazis im 2.
Weltkrieg verbrachen repariert. wieviele "Letzten Tage" werden noch
ausbrechen missen?

Dukannst dich nie in eine Vergangenheit zurick-beamen wund die Seele der
damaligen Menschen fihlen!

Im "Schamanischen Reisen" gestren war eine Studenten-Gruppe, die unser
Schamanishces Reisen ausforscht. Darinter war ein ca. 20 Jéhriger
Jeansgoy-Student, der voll Innigkeit gergenwartig war!



Solange ich so wen sehen kann, der enge & beniitzte Hosen trégt, bin ich in
Zufriedednheit's~Starre!

Uberall tue ich so, "als Ob"!, Bin aber voll Un-In-Form-Iert-Heit! Uberall
und in allem! Bin defacto nur eine art Schaufensterer Puppe, wie es meine
Seele, als ich 4 Jahre alt war,als Ich kunde meines damligen Ich's meinte.
Nun bin ich die Schaufensterpuppe, die mene damalige "Rede der Letzten Tage!
ahnte. Wo ich, als Vier-Jahriger Gott dankjen vermochte dass ich ein realer
Mensch gewordeb sei und keine Schaufenster - Puppe.

Nun danke ich dass ich jeansboys tber all sehen kan, als eine art Dessert!
Real gehe ich heute in's Schiele frihsticken!

eze brachte mir aus Liesing Linsen mit Speck mit ,was ich dann als
Mittagesen esssen werde. Nach dem Telefonat mit McGoohan, mein
Gestionsprotokoll ab zu daten! Herr Nothelferr, Sebastian L. Sie sins nun
sogar in den Predigtdienst Nr. 1069 eingedrungen: "Einen Hauch von
Erinnerung an Kase"!

Jedednfalls gehen eze & Philip & ich heute in ein Theater "Enigma",
inszeniert von der Universitat, "Theater-Film-Medien" schauen.

Allles geschieht mir, ohne dass ich es plan!
Wie wird mir wohl der nachste Predigt dienst
gelingen???7777777777777777777Welch Wunder, ohne ende! ESEL STRECK
DICH
So: 17:11:13: 09:05.

From: Hermes Phettberg

ent: Sunday, November 17, 2013 2:50 PM
0: goebelmimi®xxxxx.de ; McGoohan
ubject: Bitte morgen kaufen als Nikilo

w 3w

Herzliebe Frau Gdbel morgen bendtge ich von Ihnen, als menem Nikolo:
3 Pacungen Suppengretin,
1 Packung Dricolore,

Htclever" SERVIETTENN.

Sonst nix vom meinen Wochen - sehn-Sickten, sonst geht mir das Geld aus.



So: 17:11:13: 15:00:

Frau Gébel bitte morgen nur eine kleine meinser Wochen - lieferungen, sonst
geht mein Geld mit mir zu ende! Und fiir den Prediugt dienst Nr.1069
eintragem lieb Christopheer Wurmdobler, dass am 6. Dezenber zwei
Veranstaltungen ob meiner sein werden: 1.) die "Nikolo-Lesung" mit dem
Ur-feschen Nikolo Manuel W. Bréuer in VERDAUTEN BLUE JEANS

und 2.) dann in der Galerie "LUMINA", Lindengasse 65, ebenfalls am
Nikolo-Tag, dem 6. Dezember 2013, die Augnahme ins "Youtube" des
Musiks-Videos, "Opereten-Retro" wie ich um die "Nancy-Transit" knien werde
diirfen! JUHU JUHU JUHULIA®®°°°cccccocaccnccnconconconcooconcansanas

Nun werde ich abendbrunchen (Mittag & Abendessen): Linsen mit Speck und
Knédel!

Dann gehen eze und Fhilip Porta mit mir in ein das TheaterfstUck"ENIGMA" in
der Nahe der Karntnerstrasse!

Im Supermarkt "Schile" find ich in mir immer meinen "KAUFMANNS-LADEN-SPIEL"

© 00000000000 OOOODOOOODOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOODOOOOO

aus meiner Kindheit wieder

WSCHILE": So sollren kaufmannsléaden fir KLEIN-KIMDER aussehen! Beim
"Schile" gibt es Kebab & tirkische Bizza & vegetarische Palatschinken!
YSCHILE" 1060 Moritzgasse!

Nun noch mein Tréumereich auf heute:l.) Nasenboren sah ich mich im Traum und
sah mich abgefilmt dabei live im Fermsehen,wie ich live massenbohrte, ohne
eine Hand zu bewegen. Quellle: Peter Ivaniewicz referierte, in der
"Tiere-Schow", das Nasen bohren der Memscheit!

2.) traumte ich von ERNST WOLFRAM MARBOE, wie er, der leider Verstorbene,
und seine Frau live im Fernsehen vor dem Testbild sprachen.

17:11:13: 15:L47.

MONTAG:
18:11:13:

12:58: Heute in der Frih kam meine Heimhilfe, Frau G&ébel, mit der
wunderbaren Nachricht, ich muss unbedingt auf www.rtl.com schauen und
eingeben "neugeborene Zwillinge hdren nicht auf sich zu umarmen". In der Tat
mussten Frau Gobel, eze & "ich" weinen vor der Innigkeit dieser Umarmung der
Zwillinge! Ich werde vollgestopft mit "Ganslessen', vorgestern das


http://www.rtl.com/

Blunzengréstl, gestern die Specklinsen, davon hab ich noch heute
gefrihstickt und bin dbersatt. Getrdumt hatte ich heute nacht von einem
Mord: Zwei Weinbauern waren ganz bds aufeinander, kurz und gut: einer stach
den andern tot. Und dann war der Traum aus.

Denn gestern waren Philipp Porta & eze & "ich" im "Stadttheater in der
Walfischgasse" und sahen uns das Stiick "Enigma" an, wir mussten uns in die
erste Reihe setzen, und genau Uber uns blies eine Liftungsanlage ganz arg,
ich bin davon ganz krank geworden. Elend inszeniert von ISABELLA SUPPANZ,
ich hatte das Gefilhl, es sprachen zwei Automaten miteinander einen wunderbar
genialen Dialog von ERIC-EMANUEL SCHMITT. Suppanz liefd die ersten
dreiviertel Teile kein seelisches Gefiihl in mir aufkommen, es war halt ein
grofder Krimi, 6d, wie alle Fernsehkrimis. Genau itber uns blies kalte Luft
herunter. Die wollten uns de facto hinausschmeifien. Alleine, wenn ich das
jetzt schreibe, spir ich Kratzen im Hals. Eine geile Frau, die im Stick
nicht zu sehen ist, sondern schon vor zehn Jahren an Krebs gestorben ist,
muss die Seele der beiden schauspielenden Ménner total erweckt haben.
Jedenfalls, meine Seele hat sie nicht erweckt. Und das muss ich Frau Suppanz
Jjedoch dringend vorwerfen! Ich will, dass sich meine "Schneeflocke" ein
bisschen regt, wenn ich schon so ein Stick ansehen muss. Auf einer Insel in
Norwegen thront ein Nobelpreistréger, der ein &hnliches Gemit hat wie ich.
eze kann exakt klagen, Duhsubys. Und diesem Nobelpreistréger schrieb eine
Literaturlehrin jeden Tag einen Brief. Und so muss zu einem Gspusi gekommen
sein? Das kann sich jedoch keiner der gestern Zuschauenden vorstellen, aber
es muss so gewesen sein????7? Und der andere "Sprechautomat" war ein
Geigenlehrer gewesen, der sich als Provinzreporter ausgab. Denn das
Geheimnis dieses merkwirdigen Wortes "Enigma", von dem ich auch einmal
getréumt habe, wahrscheinlich weil auf Ol Werbung dafir war, als diese Frau
Suppanz fir dieses Stick zu werben begann, ist, dass die Buchstaben "Enigma"
eine Art Trance in sich enthalten missen! Ich wisste gern die Quelle des
Wortes "Enigma", denn die beiden Geiger, der Nobelpreistrager spielt als
Hobby Geige, sind begeistert von dem Musikstiick des Komponisten Edward Elgar
mit dem Titel "Enigma". Und dieses Musikstiick gefdallt mir auch sehr, und ich
muss jetzt wie in einer Art Trance auf Google eingeben: "E N I G M
Awecceeeceeeeeeeeeeeeeee  well die Buchstaben "Enigma" es mir befehlen. Ich
gebe daher zu, der zweite "Sprechautomat", Herr Alexander Rossi, spielte ein
bisschen ertréglicher. Einmal stand er mit seinem benutzten Jeans-Arsch
genau vor mir. Ich kann mir nicht vorstellen die Unmengen von Text, die die
beiden auswendig lernen mussten! Denn mir gelingt nie, einen einzigen Satz
mir zu merken. Die Berufstatigkeit eines Schauspielerseins ist ein Wahnsinn!
Das Stadttheater in der Walfischgasse war ziemlich voll, und da der
Nobelpreistréger auf den eindringenden Journalisten schoss, hab ich den
Traum von dem Weinbauer, der den anderen erstochen hat, gehabt. Und dazu
dieses arge (Gebléase von oben herunter, es war schrecklich.

Vielleicht konnte die Kartenverkéufin mich nicht riechen und beschloss: "Bei
dem lass ich das Geblase stark kalt blasen!" Ich bin krank und geh sterben.
Liebes Theater Walfischgasse, ich komme eh nie wieder - ihr habt mich



ordentlich verblasen.

Die Mama von Philipp Porta schickte mir Gansl mit Rotkraut und
Kartoffelknddel zum heutigen Abendessen. Ich mache heute keinen einzigen
Schritt aus dem Haus. Indem ich jeden Tag vollgestopft werde, mach ich jeden
Tag keine Bewegung und sterbe sowieso eh bald, ich werde immer blader und
entsetzlicher!

Wenn ihr mich weiterstopft, herzliebe Duhsubys, werdet ihr schon sehen!
Mo:18:11:13: 1h:1k.

DIENS TAG:
19:11:13:

17:08: Spannend, vorm Fenster von Dr. Aschauer, wo ich immer akupunktiert
werde, sah ich heute noch die drei Blatter von voriger Woche am Kirschbaum
héngen. Sie sind aber heute schon ordentlich gelb, wéhrend sie vorige Woche
noch grun waren, zumindest die drei.

Dr. Aschauer schlug mir wéhrend der Akupunktur ein Spiel vor: Ich solle die
Kirschbaumblatter wie Sternschnuppen betrachten, wenn es sich ereignen
sollte, dass wahrend der Akupunkturzeit ein Kirschbaumblatt herunterfiele,
dirfte ich mir was winschen wie bei Sternschnuppen, die Du herunterfallen
siehst.

"Aber es héngen noch weit mehr als drei Blatter am Kirschbaum!", verriet mir
Dr. Aschauer. Und ich sah in der Tat mehrere Blatter herunterpurzeln. Und
die Jeansboys, auf die ich sehnte, waren wohl vergeblich gewunschen?

Sir eze las mir das Gestionsprotokoll von vorgestern tber's "Enigma" vor,
und ich kann nur sagen, Duhsubys, ich fand jedes Wort war okay, das ich
geschrieben habe. Mea culpa, mea culpa, mea maxima culpa!l

Sir eze aber mahnte mich, dass ich Kurt Resetarits' Anwesenheit als Gast in
der Zoo-Show "1000 mal Tier der Woche" & Peter Blau in der Auflistung meines
Gefreus & Gejammers des Treffens vergessen habe zu protokollieren. Dies mége
also nun am Freitag 15.11.13 im Gestionsprotokoll Nach-Beachtung finden!

Getraumt auf heute hab ich nach dem feinsten Ganslessen von Fhilipp's Mama
am Abend gestern, dass ich Bahnbeamter lerne. Dass ich als Bahnbeamter auch
Weichen stellen misste oder so etwas Arges, auf die Idee kam ich natiirlich
nicht, erst Sir eze kam auf diese grausliche Idee des Arbeitens! Die
wunderbaren Cipralex 10 mg bewirken, dass in jeden Traum schon immer
eingebaut ist die Erfahrung des Urlang-Machens des gerade Getraumten, Du
hast immer das Gefithl "das mach ich doch jetzt schon ewig, ich bin total
firm darin, was ich mir gerade ertraume."



Gefrihstickt hab ich heute im Biffet der "Barmherzigen Schwestern": Yoghurt,
Apfel, Haferlkaffee, Fitnessbrot mit Topfen und Schnittlauch und ein
Salzstangerl, mit Salami und Kése gefullt. Mittaggegessen hab ich dann im
"Le Pho" (19:11:13): Garnelensalat, vietnamesische vegetarische Nudelsuppe,
vietnamesischen Kaffee und gebackene Bananen. Jetzt platz ich, muss aber
noch abendessen. Sollte ich vorher platzen, lebt wohl, Duhsubys!

Di: 19:11:13: 17:50.

Di: 19:11:13: 19:47: Der gréfite Witz dieser Woche ist aber, als ich Sir eze
frug, worin die Bauern die Marillenmarmelade einwickeln. Das hétte Sir eze
fast das Leben gekostet.

Di: 19:11:13: 19:53.

~~~~~ Original Message —-----

From: Familie Kraft

To: Hermes FPhettberg

Sent: Tuesday, November 19, 2013 9:30 PM

Subject: Waschlappentreffen

Lieber HP!
"

Wir treffen einander wieder am 28.11. um 9
Viele Grifle, BK

Uhr!

Mittwoch:

20:11:13:

15:18:

Herzlieber McGoohan, Sir "G.", mein jingst hinzugekommener Nothelfer, frug
an, wie er mir helfen kénnte, hier ist unser Mailwechsel:

----- Original Message —==---

From: "G.¢

To: phettberg@phettberg.at

Sent: Tuesday, November 19, 2013 11:30 AM
Subject: Gruesse aus England

Sehr geehrter Herr Phettberg / Fenz, lieber Hermes / Josef!


mailto:phettberg@phettberg.at

Mein Name ist G., ich bin Wiener, habe aber fast 12 Jahre im Staat S.
gearbeitet und gelebt und wohne und arbeite seit 2004 in England.

Ich war leider schon im Staat S., als Ihre / Deine Nette Leit Show gesendet
wurde. Ich war aber in Wien, als die Folge mit Marcel Prawy gezeigt wurde.
Und einer meiner Bekannten hat mir ein paar Folgen auf VHS aufgezeichnet und
gegeben.

Vor kurzem habe ich wieder einmal 'Phettberg raeumt seine Wohung zusammen' ,
'Frucade oder Eierlikoer' und Franzobels Theaterstueck / Buch gelesen, und
als ich den Predigtdienst aber nicht wieder fand, habe ich danach im
Internet nachgesehen, wie es Ihnen / Dir so geht.

Ich habe auch endlich die 'Phette Box' und 'Hermes Phettberg - Elender!
gekauft - und neuerlich den Predigtdienst. Die 'Hundert Hennen' habe ich
auch ueber Amazon.co.uk bestellt - aber leider ist es scheinbar bei Royal
Mail verschollen - mit einer Ersatzbuch angeblich unterwegs.

Leider ist es ja so, dass das Schicksal es ein bisschen besser mit Ihnen /
Dir gemeint haben haette koennen (welch schoener Ausdruck!).

Ich habe Mag Pilz, Ihrem / Deinem Sachwalter gemailt, da ich Ihnen / Dir
gerne ein bisschen Taschengeld zukommen lassen moechte. Das Problem ist
allerdings, dass es sehr hohe Spesen gibt, von England Geld nach Oesterreich
zu ueberweisen. Ich habe gefragt, ob es ein PayPal Konto gaebe, da man damit
spesenfrei weltweit ueberweisen kann. Aber leider, ist dies nicht moeglich,
scheinbar.

Ich werde versuchen, ein Arrangement zu machen, dass eventuell ein Bekannter
fuer mich von Wien Geld ueberweisen wird (und ich es ihm erstatte). Das wird
aber ein paar Tage brauchen, nehme ich an. Also ein bisschen Geduld noch.

Da ich ueberhaupt nicht an Kapitalwirtschaft und Geldinvestitionen

| -spekulationen glaube, bevorzuge ich, bei Ihnen / Dir ein hochriskantes
Investment zu machen - und schreibe die Zahlung sofortigst ab.

Ein bisschen ueber mich: (...). Vermutlich gibt es mehr, aber im Moment soll
dies reichen.

Mit besten Gruessen!

G., U.K.

P.S.: Es ist ein wahres G'frett, wenn man nicht weiss, wie man jemanden
anreden soll, Klarifikation darueber waere wuenschenswert.



From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at>
To: "G.M

Sent: Tuesday, November 19, 2013 L:4g PM
Subject: Re: Gruesse aus England

Lieber G., ich bin gottseidank und zu Recht besachwaltet, das heifit, alles
Geld, das in meine Kassen fliefdt, wird mitgerechnet, das heifit, Du misstest
mir das Geld "schwarz" durch Freunde geben lassen, damit ich mir zusétzlich
etwas zum Essen leisten kann oder "Jeansboys" leisten kénnte. Das ist die
Wahrheit, mea culpa, mea maxima culpa. Was Religionen betrifft, kann ich nur
sagen, dass es mir nicht gelingt, real an Gotty zu glauben, doch ich verehre
alle und knie vor allen, die Gotty real im Auge haben. Am realsten gelingt
es mir, Gotty & ewiges Leben in http zu sehen. In der Tat muss ich
ununterbrochen wichsen. Ergebenst & dankbar & elend, Dein ergebener Hermes
Phettberg

————— Original Message ——---

From: "G.¢

To: Hermes Phettberg

Sent: Tuesday, November 19, 2013 7:21 PM
Subject: Re: Gruesse aus England

Lieber Hermes!

Danke fuer Deine rasche Antwort - und dass wir also per-Du sind.

Ich habe die Befuerchtung gehabt, dass Geld, das an Dein Konto ueberwiesen
wird, auch wenn es eine persoenliche Aufmerksamkeit ist, nicht unbedingt an
Dich gehen wird. (Mein Vater war nach seinem Schlaganfall besachwaltet und
musste auch immer um extra Geld anfragen, wie z.B. fuer ein Geburtstagsessen
mit ein paar Freunden.)

Ich glaube, ich werde einen kleineren Betrag an Dein Konto offiziell
ueberweisen, um es offiziell zu machen.

Danach werde ich einen guten, praktikablen Weg finden, Dir direkt Geld
zukommen zu lassen.

Am einfachsten waere es, wenn Du einen persoenlichen Freund haettest, der
ein PayPal Konto haette (das man normalerweise bei ebay hat, um einfach zu
bezahlen). Ich koennte an den Freund ueberweisen (ohne Bankspesen, die
normalerweise ziemlich hoch sind).

Gaebe es da eine Moeglichkeit?
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Ich werde aber auch mit einem Bekannten sprechen, ob er persoenlich
uebergeben koennte. Er muesste allerdings dann Deine Adresse wissen, oder wo
er Dich treffen koennte.

Ich werde Dich informieren, wie ich es planen werde. Also noch ein bisschen
Geduld.

- Uebrigens habe ich Dich einmal in Zuerich gesehen. Im Staate S. arbeitete
ich fuer eine schweizer Bekleidungsfirma, die Versandhaeuser belieferte.
Mein Kollege und seine Freundin sind mit mir (als ich einmal im 'Head
Quarter' nahe Zuerich war), zu Deiner Talkshow dort gegangen. Du warst auf
einem Sofa, wenn ich mich richtig erinnere. Es hat uns allen sehr gut
gefallen.

Es kann sein, dass ich mit den Kindern (und eventuell meiner Frau) im
Februar nach Oesterreich komme, um Schi zu fahren (bzw. die Kinder es
lernen) oder zu Ostern nach Wien. Falls wir dies sicher machen, informiere
ich Dich sofort, und wir koennten uns treffen. (Das mit dem Taschengeld
waere dann auch einfacher. Aber bis dahin wollen wir ja nicht so lange
warten.)

Ich hoffe, Du bist bei guter Gesundheit!

Bis bald!

P.S.: Leider hat meine englische Tastatur keine Umlaute, ich habe mich aber
sehr gefreut, dass Du meinen Namen korrekt geschrieben hast. In der Email
ist es nicht moeglich, Sonderzeichen / Umlaute einfach einzugeben. Bitte
verzeihe, dass ich die Umlaute alle ausschreiben muss.

————— Original Message ===--

From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at>
To: "G.M

Sent: Wednesday, November 20, 2013 3:17 PM
Subject: Unbefriedigte Seele in Not!

Herzlieber G., meine Telephonnummern sind: 0676/777 28 50 und Festnetz:
01/596 24 20. (Bitte nur von 7-19 Uhr anrufen und bitte nichts auf den
Anrufbeantworter sprechen, ich kann ihn nicht abhéren!). Dein Bekannter
kénnte bei mir anrufen, ich wohne in Gumpendorf, nahe der Gumpendorferstrafie
(Eingang Grabnergasse 16!). Mein Hauptproblem ist meine sexuelle Not. Ich
bréuchte einen circa 25-jahrigen "Jeansboy" oder

einen, der so ausschaut, in dessen Gegenwart ich in meine Hosen
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hineinwichsen dirfte. Er misste nur fest versaute Blue Jeans tragen. Ich
wirde ihn niemals beriihren! Ich bin total geil auf Wichsflecken in versauten
Blue Jeans. Mein Sachwalter, der alleredelste Sir Michael Pilz weifd dber
mich alles, und ich muss mich gottseidank nie vor ihm schémen. Um diese Mail
zu multiplizieren, geb ich sie jetzt nun anonymisiert in das laufende
Gestionsprotokoll hinein! Vielleicht findet sich ein Jeansboy, der mich zu
befriedigen wisste? Ergebenst, Dein elender & knieender Hermes Phettberg
20:11:13 15:16.

Friedrich Techler hat mir eine Riesenanzahl von wunderschénen Fotos
geschickt, die er von den Regenbogenparaden (2009-2013) geschossen hat, wie
ich unterm Regenbogenschirm im Arm von Manuel Millautz sitze und unser
Chauffeur, Sir Martin Sacchetti, mit uns rast.

Getrdumt in der Nacht auf heute (20:11:13) hab ich wieder einmal von
aussterbenden bewegten Bildern auf Bild- und Fernsehschirmen, und die Chefs
aller Internetfirmen waren in meinem Traum anwesend und berieten, wie sie
die bewegten Bilder archivieren kénnten. Doch es half nichts, im Traum
mussten alle bewegten Bilder verschwinden. Und ich staunte beim Ausldschen
aller beweglichen Schirme.

Mittaggegessen hab ich heute im "Lamm Kebap" an der Ecke
Stiegergasse/Sechshauser Strafe: ein Dirim mit Lammfleisch. Meine Sehnsucht,
endlich einmal Lamm zu essen, konnte ich aber absolut nicht befriedigen,
denn es waren héchstens 7,5 Gramm Lamm in diesem Dirtm. Voller Hunger fuhr
ich mit Frau G&bel zurtck zum Hafner und kaufte mir einen Coffee-to-go mit
Powidl-Golatsche. Nun werd ich von Sir eze zubereitete Butterbrote mit
Dillkraut und eine legal erworbene Zwiebelsuppe abendessen, doch Sir eze ist
unter keinen Umsténden bereit, zu verraten, woher das Ding stammt. Sollt ich
versterben, wisst ihr, wo eine Spur zu suchen wére, Duhsubys!

Sir eze & "ich" sind de facto zwei kleine Hundebabys, die nicht aufhéren
konnen, einander zu lieben und zu hassen und miteinander zu streiten. "Mein"
Sir Ali hat zwel kleine Hundemédchen: "Lelek" und ihre Mutter, die "Kathi,
Die beginnen oft miteinander ganz bdse zu bellen, und keiner kann erahnen,
was los ist, wo sie doch vorher gerade total lieb zueinander waren. Das
Terrarium Gumpendorf gehért Gotty. Und dieses verdammte Gotty muss Sir eze
und mich zusammengetrieben haben, dass wir einander lieben und hassen kénnen
und dass und nicht fad wird.

20:11:13%: 16:k42,

DONNERSTAG:

21:11:13:



08:06:

Dieter Hildebrand (Miinchner Wach und Schliessgesellschaft) ist mit 86
verstorben. Du kannst also bis ins Hohe Alter hinein hell bleiben!

Ginter Kaindlsdorfer dberrnimmt nun "Im Gesprach", atatt Michael Kerbler.Was
die Lehrer-Gewrkschaft mit ihrer Streikdrohung meint, fass ich nimmer.

Vielleicht will "01", dass die Uninformierten un in formiert bleiben sollen?

John F. Kennedy wurde vor 50 Jahren erschossen. Irgendwie habe ich Angst vor
dedr USA-Gesellschaft!

Wenn Sir G. mir Geld zukomen lasst, bin ich dann einer, der Schwarzgeld aus
einem Staat mit Schlimmen Geschéften anndhme?

Lieb Roman&Markus, Geld wirde ich aurf jeden Fall, von wen entgegen nehmen,
wenn wer aus www.phettberg.at. zitieren wirde! Aber ich trau mir keinen
eigernen Test mehr zu, einen zielgerichteten Aufsatz 2zu schreiben, davor
habe ich Angst!

In der Tat ist mein November-Taschengeld zu Ende . HUNGER & SEX-NOT halten
sich aber bein hart.

Heute geht mein Erzengel der Heimhilfe, Frau Gobel, mit mir zum Schile,
Mrizgasse (21:11:13) brunchen!

Agste ob Uberkorrenktheit und ob zu wenig Korrekrheit, wohnen mir inne!

ZITIERT mich und schenkt mir Geld DUHSUBYS°°°°°°°°°°cccccoosoeecccoccce
Do: 21:11:13: 08:k2,

FREITAG:

2%:11:13:

08:21:

Erndhrung gestern (Do:21:11:13) im Schile mit Frau Gdbel: tirkische
Palatschinken, Weinbléatter, gefillt mit Reis, Oliven, Pfefferoni, Pocket
Cofe.

Dann wechselter ich  ins Buffet der Barmherzigen Schwestern um einen

Mandarinenkuchen mit Haferlkaffee. Zum Abendessen nahm ich dann ein mit
Salami und Késed geflulltes Salzaftangerl Ali brachte mich dann in den
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Yogananda-Temmpel.

Dort traf ich einen Filmemacher aus Oberdsterreich, der ein Schulkollege von
Kurt Palm gewesen ist.

Die grissten Fraeuden sind mir immer, wenn ein Yeansboy durh's Buffet geht!

Es dauert lange bis so ein Tag verrinnt.

Im Yogananda-Tempel waren die Aufsédtze unsere Gurus Yoganada gestren
pépstlcicher als der Papst! Defaco ist Yopgananda strikt dagegen, dass du
Sklave deiner Schlechten Gewohnheiten bist! Doch mein Wixen ist oft meine
einzige Freude! Yoganda ist ein toraler Amerikaner und findet Gotty durchs
Meditieren.

Doch ich bin gléacklich,dass ich jeden Donnerstag mit Ali in den Tempel gehen
kann.

Ali holt mich immer ab und bringt mich heim: Stunden der total neutralen
absichtslosen Freundschaft! Guru Yoganands sagt du sollst deine Guten
Eigenschaft pflegen und senn du sie pflegst, wachsen deine guten
Eignschaften an!

In dem ich meine TAGES-STRUKTUREN pflege, Woche fur Woche, hab ich ein
feines GEWOLBE unterirdich!

Das Wixen musshalt endlich durch eine Hochschule faf Pornographie und
Prostitution gebildet werden, bis es die "Gurus", bis hinauf zu den Gottys,
dass das Wixen auch wissen!

Im Tréumerereich war ich heute in einem Chaos von Schallplatten, ohne einen
Ton wahr zu nehmen!

Sir eze hatte mir zu liebe eine Collage von Texten fur "SALON DER ANGST",
die ich irgendwann gesiionierte, zusammengetragen Herzlichen Dank Sir eze!
Nun geht Frau Gobel mit mir zuerst zur Augenérztin und dann zum "Steman" ,
Fischessen. Dank Josef Hader werd ich mir essen und Taxi dafir zahlen
kodnnen!

Fr: 22:11:13: 09:08.

SAMSTAG:

2%:11:13:



09:31: Den grifiten Witz dieser Woche hab ich Euch noch gar nicht erzéhlt,
Duhsubys: Als Ali mich am Do, 21.11l., nach dem Yogananda-Tempel heimbrachte,
er aber seine Hunde versorgen musste, ging ich allein in meine Wohnung
hinein. Alles war voller Licht, und ich dachte, Sir eze wird eingedunkt
sein. Sanft flUsterte ich "Sir eze?", doch die Wohnung war totenstill. Ich
Angsthase wagte nicht, in die anderen vollbeleuchteten Réume zu gehen, weil
ich wahnte "Was ist, wenn Sir eze sich umgebracht hat oder was weifd ich?"
und legte mich im Schlafzimmer in mein Bett, und rief von dort Manuel
Millautz, Roman von Roman&Markus & NAC-HI an und flehte um Hilfe. Doch die
waren alle in allen Windrichtungen.

Doch zurick zu meiner gestrigen Versorgung: Bei Dr. Martina Langer in der
Millergasse 39 wurde mein Augeninnendruck besser bewertet als je: Mein
Augeninnendruck war némlich gestern "14", also bestens! Und meine Augen
wurden von Dr. Langer fir bestens befunden. Und ich solle mich wieder im
Juni 2014 zeigen!

Frau Gébel ging mit mir ins Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern und
holte mir das gestrige Menii vom Steman (22:11:13): Eintropfsuppe, gebackener
Kabeljau, Kartoffel- und grimner Salat. Das ich dann gestern bei den
Schwestern mampfte.

All dies muss ja eine Traumzentrale vermahlen, dass ein wunderschdéner Traum
entstehen kann. Weil némlich auch vor ein paar Tagen eine Mail aus Kaumberg
nahe Médling & Meyerling von Sir L. Z. eintraf. Unser Chauffeur, der
Dokumentarist Kurt Prinz, hatte im Auto einen Navigator, der ihm ansagte, wo
er hinfahren misse, um nach "Kaumberg" zu geraten. Der Scheifinavigator
wusste natirlich nicht, dass es mehrere "Kaumberge!" in Niederdsterreich
gibt.

"Kaumberg & Annaberg & Mariazell" war natirlich total falsch, und ich
verspieb alles umsonst. Also nach Médling & Meyerling & Villa Kaumberg, wo
wir doch schon vorbeigefahren waren, alles zurickspeiben!

Nun die Anfrage von Sir L. Z.:

Nommem Original Message ===--

From: xxx

To: phettberg@phettberg.at

Sent: Wednesday, November 20, 2013 7:20 PM
Subject: kaumbergerisches

verehrter herr phettberg,

ich fihle mich, falter lesend, wie in der 5.klasse mittelschule,
grillparzer, kénig ottokar, "insel kaumberg". (also 45 jahre her)

ich weify noch gut, es gab mir einen riss/stich, wie kommt kaumberg in den
grillparzer !?! Sie miissen wissen, kaumberg ist fér mich, was fir Sie
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unternalb!

und jetzt lese ich alles kaumbergerische im predigtdienst !!

dbers geografische kénnten wir reden, 'kaumberg neben annaberg!, wirde ein
einheimischer so net sagen. wurscht. (kaumberg auf dem weg nach annaberg,
ja, weiter nach mariazell, jetzt von wien aus, oder auch vom weinviertel).
aber Sie waren eindeutig in meinem kaumberg, ich habs ergoogelt.

das freut mich jetzt schon, auf ganz eigene art.

hintergrinde, wem gehdrt jetzt némliche villa, etc, tédten mich natirlich
interessiern, gehen mich aber nix an.

welche eindriicke haben Sie mitgenommen? (ausser die vom speiben. gibts das
dokumentierte wo zu sehen?)

seien Sie herzlich gegrifit,

L. Z.

ob er mir wohl antwortet?!

Neben Genossen Grillparzer als Predigtdiener erwdhnt zu werden, ist eine
wahnsinnige Ehre! Wahrlich, wahrlich, wahrlich.

MEINE ANTWORT: Sir L. Z., am Fr., 6.12.13, wird die Retro-Operette, als die
Sir Regisseur Bernhard Riener "Das alte Schloss" inszenierte, in der Galerie
YLUMINA", Wien 7., Lindengasse 65, am Abend gezeigt, und ab dann léuft das
Video auch auf Youtube, hoff ich halt. Die Musikgruppe "Nancy Transit" ist
total mittellos, will aber auch einmal etwas werden, wie wir Sterbenden halt
auch. Und suchte weit und breit nach Ort und Gelegenheit, ein arges
Musikvideo zu ihrer Komposition "Altes Schloss" drehen zu kénnen, ohne Geld
zu haben. Und bei der verzweifelten Suche von Regisseur Bernhard Riener,
einen argen Platz zu finden, wie halt das so ist, fand ein Wort das andere,
lauter Kunststudentys unter sich, quasi lauter knackige Kérper im Aufbau,
diese Namen stehen alle in meinen Gestionsprotokollen
(http://www.phettberg.at/gestionl3ll.pdf, S. 14).

Meine Traumzentrale bildete mich heute zum Architekten. Er, der Traum,
kannte architektonisch, bild ich mir ein, millimetergenau jeden Winkel in
Kaumberg, jedenfalls so gut, dass ich im Traum als Architekt gewann, und
alles bléd schaute. Einen Traum nacherzéhlen, ist ein riesen Kunstwerk, das
nahe an der Lige schrammt. Sir L. Z., ich sitze alleine am Computer und kann
Jjetzt schreiben, was ich wollte, weder Sie noch Regisseur Bernhard Riener
hab ich zur Hand, um ein wahrheitsgeméfies Konzilium oder eine
Gerichtsverhandlung abzufiihren.

In dieser Sekunde vermeldet mir zudem Sir eze, dass es itbermorgen, Montag,
Linsen & Kirbisgemiise im "Steman" geben wird. Fressen konnen ist der griofte
Trost der Erde!

Nun aber zur Auflésung des Witzes dieser 47. Kalenderwoche: Sir eze wollte
mich némlich abholen, aber verpasste uns, denn eze ging zu Fuf) zur
U-Bahn-Station Gumpendorfer Strafie hinauf, wahrend Ali & "ich" mit dem
Autobus schon heimfuhren.


http://www.phettberg.at/gestion1311.pdf

Nun geh ich brunchen ins Krankenhausbliffet und Vorabendmesse feiern &
fadisieren.

Sa: 23:11:13: 11:k5,

48, Kalenderwoche:

SONNTAG:

24:11:13:

07:43:

Heute ist McGohan Schachspielen und daher findet keine telefonische
Gestions-Konferenz statt! Hier alle meine Termine bis zum Ende des Jahres
2013:

Mi: 27:11:13: Faeries in Unta Hari's Wohnzimmer.

Do: 28:11:13%: 09:00 "Waschlappentreffen" mit Spezial Agent Kraft!

Fr: 29:11:13: abends: Falter's Ganslessen im "Kierlinger" ,

Mi: L4:12:13: 20:00: TAG: Premiere "Variete Valant": "SIND WIR ES, Die
HANDELN, ODEER WERDEN WIR GEHANDELT?" im "TAG", Wien 6.

Fr: 6:12:13: 19:30: Phettberg's Nikilolesung 2013 mit Manuel W. Bréuer in
der Buchhandlung "Ldéwenherz" Wien 9.13, Bergasse 13.

ANSCHLIESSEND in der Galerie "UMINA",Wien 7., Lindegasse 65: "NANCY TRANSITH
startet auf "Joutube"!

Falter's Weihnachtsfeier: Die: 17:12:13: abends.

Butterblumes Weihnachten: Hinfahrt 23:12:13°°°cc°cc°cceccececceoceccoccoe
Retourfahrt: 26:12:12°°°°°°°°°°°°°°

Das Kirchenahr 2012/ 13 ging fir mich gestern durch das, von Pater Josef
zelebrierte Vorabendmesse Christkonigsfest zu ende! In dem der am kruz
héngende Jeus am Kreuz den Rechten Schéacher, einlédt: "noch heute wirst du
mit mir im Himmel oben sein!

"Wir" missen wohl das Chritentum ins Memschlich - PhilosGphische
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bewédltigen



Ich gehe jetzt zum "Schile", 1060, Moritzgasse, Brunchen So: 24:11:13:
08:45.

So: 24:11:13: Dr. Aschauer werde ich zu "Weihnachten" eine Packung voll
Kirshrn schenken, "MON-CHERIE"! schenken. Roman bastelte zu den wie ich den
3 Kirscbaumblattern (PD. Nr. 1065)nach - hénge.

Sir eze entdeckte heute, dass all merine Gestioponsprotokolle hénghen
bleiben, weil Macndy E. Mante mir "alles" verstopft! Ab nungebe ich es auf
Mandy E. Mannte, USA, zu kohntaktiueren!

Philip Michael Porta geght mit mirheute abend in die Kirche St. Josf in
Margareten, Pilprangasse°°°°°°°°°, In St. Josef wird heuite Michael's
Professor Dr.Beck Herz-Jesu zelebrieren und ich werde kontakt in Kontakt

©o0o0

kommen mit Professor Beck und ihm meinen Jammer darlegen

©coo0o0o0o0}
.

Besonders viel Kontaktierrt mich Phlipp Michael Porta, Philipp geht mit mir
am Sa:30:11:13: 20 Uhr ins "Arhthelerie- Theater" zu "Liliam": Iunge
Menschen werden ihr Leid zeigen! Und ich darf schauen: Wen 7., BURGASSE
71!

Anfang 2014 wird der KINOFILM "FUR OSWALD" REGIE: MICHAEL THOMAS, wo ich mit
spielen yjnd mein vergeeblces Wixen vergebliches Wixen zeigen
konnte_°°°°°°° "

Dies Kunde brachte mir heute "Roko Anal®°°°°
und

ich

gehe

Jjetzt

mit

Philip Porta

noch

einmal ins CHRIST KONIGS FEST!

So: 24:11:13%:16:56.

Abnehmder Halbmond:
Montag:
25:11:13:

17:51:



Ich bin so nervés im Moment, dass ich mir nichts mehr weiter zu schreiben
weiss!

ESwar eine gruppe Stricher gestern im "McDonalds" Pilgramgssse, alle trugen
enge Blue Jeans mit léchern drinnen! Ich wagte nur, die ca 20 Jéhrigen
Burschen zu grissen. Da der McDonaldas in der Pilgramgasse klein ist, hatten
die aber keine Chili con Karne, nah denen mich so sehnt! Die Stricher hatte
ich nicht die raraft anzusprechen! Das geschah gestern nach der

CHRISTKONIGS MESSE Vom Prof. Beck in der St. Josef Kirche!

Geld hiilfe halt weiter! An Hilfe mangelt es mir all iber all! Mo: 25:11:13:
18:27.

DIENSTAG:
26:11:13:
14:36:

Als Doktor Aschauer heute den Vorhang aufmachte zu seinem Kirschbaum, waren
alle drei Blatter weg, die noch bis vorige Woche sich in meinem Blickfeld
aufhielten. Und Dr. Aschauer sah gestern am Abend sogar Schnee am Baum!

Die Wunder, nach denen "du" (z.B. "ich") gaffst, sind weder Meteoriten noch
eisstrotzende Kirschbaumblédtter, sondern z.B. gestern war ich im Biffet des
Krankenhauses der Barmherzigen Schwestern, um mir zum Abendessen das
Fitnessbrot mit Topfen und Schnittlauch zu kaufen. Zudem wollt ich Gieral
auch noch einen schwarzen Johannisbeersaft. Und dieser Saft ging sich nicht
mehr aus, ich hatte um 4O Cent zuwenig Geld. Und eine Patientin des
Krankenhauses war da und gab mir nach mit den Worten: "Er soll haben, wonach
er sich sehnt.!

Diese alte wunderbare Dame hat Jesus total
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intus.

Nun gehe ich zu Gerald Martineo, wie bei jedem abnehmenden Halbmond, den
Bart mir abscheren lassen.

Doch vorher muss ich noch nachtragen, wie mein Drama gestern nach der
Christkénigs-Messfeier sich ereignete. Die Stricher-Burschen, die sich auf
den Schwanz griffen und dabei allen Schauenden (Sehenden) deppensicher
zeigten, dass sie kéuflich seien im McDonald's in der Pilgramgasse, als ich
dort das billigste Essen (Jeansburger (absichtlicher Tippfehler!),
Gartensalat und Pommes frittes) ass, machten mein Drama gestern gdttlich!



Der das Christkénigsfest in der Josefskirche, gleich neben dem kleinen
McDonald's in der Pilgramgasse, zelebrierende Professor Beck (Arzt &
Priester & Moraltheologieprofessor) zeigte wunderbare Kérperfigurationen,
beim Meditieren, und vor allem beim Beendigen des Gottesdienstes, also beim
Hinausgehen des Priesters nach der Messe, zeigte er deutlich die Einsamkeit
des Priesters, strikt geméfd der Regel des persischen Melchizedek?

Die Burschen, die im McDonald's herumlungerten, waren in totaler
Kommunikations-Kérperhaltung! Und wenn es Gott gibt, dann ist es sicher
keine Untat, wenn sich Schwule umarmen und das einander geben, wonach sie
sich sehnen und was sie dringend bendtigen. Die Katastrophe besteht ja
darin, dass die Drogenmafia die Leute nicht beim Alkohol stoppen lésst,
sondern sie drogensichtig macht. Ich Lamperlfrommer ging eh brav ins Bett,
und traumte danach dann von einem Grab, auf dem stand "Ablaufdatum l&auft ab"
(Quelle: Sir eze holte beim Schneidermeister Erjean mir meine reparierten
Jeanshosen, und da hing eine turkische Tafel, auf der etwas stand, was ich
nicht lesen konnte. Auf Tirkisch konnte ich nicht lesen, was es heifle, aber
auf der Tafel stand grof in deutscher Schrift "Komme bald!".) Und das hat
die Traumzentrale dann daraus gebastelt.

Gébe es in der Tat Nothelfer, die mich sich anschauen lieflen und mich
ermutigen wirden mir dabei schamlos einen in meinen Jeans "herunterzureiflen"
und dann voller Stolz meine Spermaflecken in ihrer Gegenwart tragen lieflen,
Wﬁre Sicher Jesus bei ms.aoaaoaaaaaaaaaaaaaaaaaoaaoaaaaaaaaa Di: 26:11:13:

15:45.

From: Hermes Phettberg

Sent: Wednesday, November 27, 2013 10:17 AM
To: McGoohan ; goebelmimi@xxxxx.de

Subject: Einkaufsliste Donnerstag 28.11.

Herzliebe Frau Gdbel, bitte morgen einkaufen beim kleinen Billa:

3 Suppengrin

1 Tricolore
1Cocktailtomaten
2 Kiwi

2 Bananen

4 Birnen

5 Kuh Joghurt

2 Schaf Joghurt

1 Portion Ementaler geschnitten
1 Portion Feta

1 Rote Ribensalat

5 Servietten

2 Packungen Eckerlkése

1 Pumpernikel Brot

1 Brokoli

1 Butter
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MITTWOCH:
27:11:13%:

07:52: Der Friseur Gerald Martineo war gerade da bei einen Gentleman quér
durch die Haare eine blauen Blitz hineinzufigen.als ich kam, meinen Bart
wegen des Abnehmenden Halbmondes rasieren zu lassen. Der Gentleman sagte,
er lasse sich das machen, um ein Symbol zu seinem Siebhziger, der ansteht,
vorweisen zu konnen!

Ich muss ja auch planen, wie ich meinen Siebziger dann zu begehen wiinschen
werde? Dietger Hilddebrand beg ing dessen Achtziger mit einemneuem
kabarett-Programm: "Nie mehr Achtzig". Mun ist Dieter Hildebrand mit 86
verstorben! So viel Geist verstirbt!

Gerald Martineo hatte mich sehr sahnell zuende Rasiet und dann sass ich bis
"Le Pho' um 17:30 aufsperrte, im Schneegriseln vor der Tir. Denn ichwill
wenigstens einmal in der Woche Rindfleisch zu mir nehmen! Alle klekleinen
Kindet fahren jetzt Roller, um ihre Eltern herum. Freuen sich am lockerem
Scheetreiben.

Als ch im Schneetreiben meine Haare mit Schneeflocken schdn werden liess
ging Gloria G. vorbei und eze kam planmissig dazu, um mir warmes Wasser zu
bringen Sir eze versorgrt mich immer mit genug warmen Leitungswassser. Im
Schneetreiben sah ich auch viele Mitter mit ihren Babys fahren.Wenn es schon
finster ist, gilt dann auch die Regel, dass Eltern, ihre Kinder im Licht
mit Genug SONNEN - VITAMIN "D" vesorgen missen auch?

Oder geschieht dies nur damit die Babys gewohnt werden , ins Freie gebracht
zu werden?Jedenfalls ist es besser als immer dahein zu bleiben, denke ich.
Heute (Mi: 27:11:13) geht Frau Gdbel, meine géttliche Mama mit mir zum
"Steman"um eine Gemiise-TAGES TELLER plus TAGESSUPPE.

Gestern (Die: 27:11:13) assen eze & Gloria G. & "ich" im "Le Pho". "Ich"
nahm Garnelensalat, rohes Rindfleisch in Reis-nudel-suppe. Mit mir beim
Essen zu sein, ist mihsam fir alle anderen, denn ich brauche ewig, bis ich
alles hinunter bringe! Und niemans kann beim essen reden,

Ich besonders nicht!Dass ichalleiin essen darf im "Les Pho', ist grossartig
fir mich danke! ABER MEIN GEMUT MUSS DIE REISNUDELN HABEN

DANKE® °°°ccccccooccnccancconccanasanccanccaccons

Floeia G har bezahlt danlke®°°°°°°°°°°°cc0c000000000000000000000000000
Getraumt habe ich dann von meiner Geheimdienst - Tétigkeit mit meine Post
féachern, den altem Zraum >>>>> immer tréume ich davon!

Mi: 27:11:13: 08:51.



Mi: 27:11:13: 13:42: Es kommt immer alles anders, als du denkst! Meine
gbttliche Heimhilfe MICHAELA GOBEL wollte mir vom Mc Donald's Chili con
carne mitbringen, aber die kleine Filiale am Westbahnhof hat sie erst am
Abend. So brachte sie mir zwei kleine steife Kuchen ("Cookies"), eins gelb,
eins schwarz. Und diese "Cookies" schenkte sie eze und mir zum Dessert und
sandte uns damit zum Steman, und Sir eze bildete die Mama. eze bestand sogar
darauf, dass ich in die Toilettenanlage neben dem Loquaiplatz gehe, doch
prompt: Es kam mir nix heraus! Heute hatte ein unglaublich junger Kellner
mit lockigen schwarzen Haaren Dienst, als wir eintraten. Ich werde sicher
einmal eingesperrt werden, weil ich nicht aufhéren kann, Menschen, deren
Anblick mich begeistert, aus meinem Blick zu entlassen! Dieser neue, ca.
zwanzigjéhrige Kerl vom "Steman" hatte exakt die Figur eines olympiareifen
Jinglings, kein Gramm irgendwo zuviel und kein Gramm irgendwo zu wenig, ein
Wahnsinn Es folgen nun Ringerln bis zum
Endec°°°°°°°°°cecccecsacssccssansanncaanscsnas (eze hat schon aufgehért zu
ringerln, skandaléserweise)!

Zu dem gestrigen Abendessen des rohen Rindfleisches war heute (Mi: 27:11:13)
Rindsuppe und Réstgemise mit Spiegelei die idealste Mischung fir mein
Gedédrm. Und anschlieflend roter Traubensaft, Héferlkaffee und die Cookies von
Frau Gdbel!

Sir eze las mir aus dem Augustin dieser Woche (Nr. 355), der im "Steman"
aufliegt, wéhrend des Essens ein Interview von Gerhard Scholz mit KONSTANTIN
WECKER & PRINZ CHAOS vor ("Am Vorabend von einer Katastrophe"), worin sie
aufriefen zu einer Revolution in Jesu! Sinn.°°°°°°°°°°°°°°°°°°ccecceccccscs
ZITAT: "Konstantin Wecker ruft zur Revolte gegen die undemokratischen
Auswichse der neoliberalen Wirtschaft auf. Nicht das Privateigentum, das
Perverseigentum sei die Crux der Welt - ein Pladoyer fur Mitgefihl und
Solidaritat."

Beim Heimgehen schiss ich Geheimhalter, total, mir in die Hose, wdhrend Sir
eze vor mir ging, ohne ein Wort meiner Not zu entéuflern. Aber es tat wohl,
die Notdurft zu verrichten, wéhrend wir den Loquaiplatz erklammen, schiss
ich hemmungslos mir in die Hosen hinein!

Sehr merkwirdig: Der Loquaiplatz bildet ein kleines Bergchen, ab dessen
Beginn ca. 20 goldene Gedenk-Tafeln notieren, welche jidischen Mordopfer des
Naziverbrechens es bei diesem Higel gegeben hat. War darunter ein
Schutzkeller? Ich wisste das so gerne. Was ist da passiert? Fast symmetrisch
geht es bergauf und bergab durch den Loquaiplatz.

Jedenfalls ist Sir eze ein Engel von Geduld mit mir. Ich scheifie in die
Hose, und Sir eze hat mir allen Scheif’ weggewaschen, und meine Hose ist auch
schon in der Waschmaschine. Und zudem brachte mir eze auch neue Hosen, die
ich jetzt anhabe und schon wieder angebrunzt habe, dass ich wieder wohl
unangenehm riechen werde, wenn wir jetzt zum "Herzenskreis" ("Heart-Circle")
der Faeries ins Wohnzimmer von Mata Hari fahren? Wie oft werd ich jetzt wohl



wieder brunzen miussen, auf dem Weg dorthin, hin und zurick? Voller Gier hab
ich aber nur eins im Kopf: Wann werde ich wieder wohl wixen k&nnen?

Die Faeries sind eine Vereinigung aller Sehnstichte und Religionen, NA BITTE?

Heutiges Abendessen: Brot, von Sir eze gekauft im Zielpunkt, mit Fetakése
und Gemiise von Frau Gébel.
Mi: 27:11:13: 15:47.

DONNERSTAG:
28:11:13:

07:86: Gestern Abernd,aufdemWeg zu "Mata Hari" und dem
Herzens-Anliegen-Gespréch war ich beteits so hoch gekocht, als ich vor einem
Eckigeem grossem Baro einen Jeansboy sah, und ich nbittenhédtte wollen mir in
seiner Gegenwart wegen seiner attraktiven Erscheinung in meine Blue Leans
die ich trug, mir "einen" herunter - zu - reissen!

Er atand weit hinten im Eingng wund hatte sowas kleines wie einen ruhigen
Hund vor sich knien. Lange standen berde still nur er rauchte féllig
gelassen... Mata Haris Herzenstreffpunkt befand sich un eine Ecke. Allein
das zu wissen hat mich so angeturnt®°°°°°c°°°ccceeecscescsseooose

Ich staunte, denn der Hund entpuppte sichols ein riesiges Klapp-Fahr-Rad,
welches der Genleman gelasssen auf klappte, wo zu er mich, voller Geduld,
mich zuschauen liess.

Er hat sein Klapprad immer in seinem Biro stehen, sagte er mir. Gottseidank
hab ich mich zurick gehalten, ihn, um mein aberwitziges "Herzensanliegen" zu
bitten.

Mata Hari war die erste die im Herzensrreum anwesendgewsen ist undgeb mir
einen Begrissund kuss undtrrug so enge und vesaute Blue Jeans, wie die, die
mir mein Heimhelfer Herr Barte mir sehenkte. Weil er so arge Hosen nicht
mehr als Heimhelfer - vor seinen Klientys - zu tragen wagte!

Dochdannn wurded die Zeremonie so fromm,dass ich keinen Mut mehr in mir fand
mein "Herzensanliegen" - mit meiner Hirnléhmung-zuformulieren.Doch es gelang
mir dann eh mit meinen RADEBRECHEN die Herzen der anwesenden
Herzens-Kollegys zurihten deenke ich und das ist schon sehr viel undich wede
voll Freude wieder zum "Herzenstreffen" kommen, egal wo das sein wird!

Denn die Ferrys sind weltweit zu finden! Lieb Roman&Markus, bitte gib die
sen Aufsatz mit dem Stich wort "Die Socken bleiben am! Und gestren hab



ich --- als Einleitungs-Gestionsprotoll , um Mi: 27:11:13: 13:L2. ,mir
einen guten Satz gefunden, der vielleicht, in die 2.Adventwoche passen
wirde? Alle am Hezenstreffen waren von dem Satz begeistert.

A Pro Posheute gehe ich wieder mit Ali in den Yoganda-Tempel zum Guru
Yogananda®°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° Die FERRYS emtstamden ja auch in USA, wie die
Yoganda Tempel sich weltweit weiter bilden: MihsamErndhrt sich dass
Eichkétzchen! Aufklatung,wie der Satz den Socken entstand: eine aufgeweckte
Person, die Im Kreis neben mir essesen iststeckte die Fisse auf meine
Feutellon-Lehne aus undihc auch aufeweckt undaufegeheitz hatte ihre socken
aus ziehen wollen und sie sagte - mit Rufzeichen - DIE SOCKEN BLEIBEN OBEN!
Die "Ferrys" sind grosse komplese PersShnlchkeiktern! ABER EISERN!

Heute (Do:28:11:13) werde ich nitttag essen im "Gatemcaf&", Stumpergasse:
Tagessuppe und Chilie Con Carne, Endlich BOHNEN!

Damn warte cih im Buffet der Barmherzigen Schwestern auf Ali, der mich in
denYoganada-Tempel bringen wird!

Do: 28:11:13%: 08:39.

FREITAG:
29:11:13:

08:42: Im Yoganada-Tempel (Ketzergasse) findet bis 15.23.13 der
Weihneachtsmarkt statt! Ich habe weder Geld noch Dinge, die ich dafir
stiften kénnte bin dberhaupt nur ein Schmrotzer der Ali aus nitzt dorhin die
Vortrége des Gurus Yogananda anzuhdren und die anschlissenden Ess und
Tee-Gabe einzunhenen.

In der Tat ess es ich all mein Geld auf! Im Faler findet der zeit eine
VERLOSUNG zugunstgen des Hauses fur Fluchlinge statt. Die 10 Eurp werd ich
mit nur deshalb leisten, weil es in der Verlosung der Firma'"Gebrider
Stit.ch" die Mass-Jeans verlosen lésst. Und ich, in meiner Jeans-Geer werde
an den Lotto-Spiel teilnehmen. Um zu meinem Haufen Bluejeans, die ich
besitze noch mehr Blue-Jeans haben will.

Gestern war "Glickseligkeit" Thema im Tempel, ic hschlief die ganze Zeit
bin quasi glisck-seelig-ket in mir selbst.

Gestren erfuhr ich, dss Therfesia Fischer das www.gartencafe.com nun besitzt
und selbst alles dort kocht°°°°°°°°°°°°°°°°°°°Die Chili Con Karne, gesterrn
(Do:28:11:13), schmeckten mir riesig und trédumte dann von meiner Geheimen -
Archif in Untrenalb! Ich hatte im Archiv alle Zeitungsberihte von Jorb
Haider lagern, so dass Haider zu eineer Mehr-jéhrigen Geféngnis-Straft



http://www.gartencafe.com/

verurteilt wurde aber da er so fit und intelegent war wurde Haier in den
Weltall, als Astronaut hinausgeschicckt. Quelle: Ernst Sresser, dessen
Verurteilung vom Oberstern Gerocht, an die Unteste Behdrde zurtick-verwiesen
gestern verwiesen worden ist!

Jedenfalls, Sir eze und ich werden nun 6fters wieder ins "Gartencafé",
Stumpergasse essem gehen.

Brokoli-Chremesuppe, Chili Con Carne, Marillen-Zipf, ein billiges Menu!
Zurick zu mener Glickseligkeit:

Frau Gébel hatte gesterm fir mich beim "Billa" in der Webgasse, um 37,37
Euro eingekauft und am Nachmittag kamen zwei sexy Tehniker von deer Firma
WITG" INSTALATION GARTNER GmbH sehemnswertest (!) mir meinen Abfluss
reparieren.

UND heut bekomm ich Mittagesens-Fisch beim "Steman" und abendessen beim
"Faltert" GANSL.ESSENOOOoooooooaaaaaaooooooaoooooooooaaaaaaooooo
Qusidas, was im 19.Bezirk von den Ténsem ubertbleibt - bevor das
Christrkind kommt - dberbleibt!

So viel Essen gébe es weltweit!

Am Mittwoch geht Philip Porta mir mir zur Buchprésentation, von Professor
Andreas Beck, in der Josefskirche, Pilgrammgasse!
Fr: 29:11:13%: 09:59.

----- Original Message -----

rom: Familie Kraft

¢ Hermes Phettberg

ent: Saturday, November 30, 2013 7:2# AM
ubject: Waschlappentreffen

W v 3 =
[*]

Lieber HP!
Am 12.12. finde ich mich wieder bei Ihnen ein!
Viele Grifle, BK

SAMSTAG:

30:11:13:

09:29:

Es war sehr extrem, was ich gesterm alles in mich hineinfutterte:



Ohne Frithstiick war ich mit Frau Gébel im "Steman" (Fr:29:11:13):
Zwiebelsuppe, Geselchter Lachs, Kartoffelpuffer, Dillsauce. Damn jausnetre
ich im Buffet der Barmherzigen Schwestern Héferlkaffee Mannerscnitten.
Dann fuhr Sir eze mit mir zur letzten Gans, denn die muss auch verschwinden
bevor das Christkind kommt: Rotkraut, 1/)4» Gans, Kartoffelknddel,
Preiselbeermarmelade auf gedédmpftem Apfel,Millirahmstrudel Stamperl

Zwet schkener!

Obwohl ich nur mehr meine Jammeri gestionsprotokolliere, und Roman&Markus &
McGoohan & eze basteln meine Predigtdienste, fattert mich der "Falter".

Ich musste, sofort nach dem Aufstehen, in meine Blue Jeans hin ein mir
Wixep©°°°°ccceccccacococcnsoocncacaccasnocnsasoops RIRCHT SO
WOLLIG®°°cccccecocconcs

"Yoporn gay spanking Blue Jeans" ist mein "WEG" ins Duften!

Nun begehe ich meinen 1. Adventsonntatag So

Viele Blue Jeans - Bekdrperte Kerle hab ich in der 48. Kalenderwoche
gesehen: Die "Ferries"- und die "Falter" - Burschen aber nirgendwo kam es zu
REALEN, nur Fattern ohne Ablassung danach!

Im Traum war ich in einem eleganten Areabischem Hotel wo die 4 Diplomaten
die mit mir im Hotel waren, keine Friedensregelung finden konnten. Es roch
ganh arabisch im Traum doch Sir eze démpfte halt nur gerade, wahrend ich
arabisch tréauimte! Oh wie gerne wirrde ic auch einmal in ein Land wo es
t6tal alles Voll Sonne ist kommen. HIler muss ich mir immer allein "e i n e
n" herunter-reissen! Liebe "Ferris" nehmt mich - BETTELFIGUR einmal mit!

Beim Heimfahren mit dem TAXI (22 Euro) erzedhlte uns der Taxifahrer dass er
mit einer Frua verheiratert ist aus Sidasien wo es ganz normal sei, dass
Ménner sich zu befriedigen wissen! Er sei jetzt bis in den Mérz, dort auf
Urlaub!

Und ich bin vollgestopft mit GEWISSENSBISSEN!

Nun gehe ich ins Krankenhaus der Barmherzuigen Schwestern und heute wird
nach der Feier der 1. ADVENT-Vorabendmesse mich PHILIP PORTA ins ATTELIE -
THEATER zu "LILIAM" abholen!

Ich lebe wahrlich im Glickseligem!

Sa: 30:11:13: 10:25.




Wort figte sich zu Wort und so entstand im Duett mit McGoohan die Phettberg -
Gestion. Es wurde also am 21.11.07 gegriindet. So webt sich wahrscheinlich alles
Erdreich und wurde zur Fille?

DIXOII22305330555555 5K KKKKLLKKLKLKKLKKKK

Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet!




